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IMMA

CHILLI

DENK

BESSA

BESSA macchiato Velour 139,90 € I DENK 
schwarz Nubuk 139,90 € I IMMA schwarz 
Velour, auch in multicolor 159,90 € I 
CHILLI multi Effekt-Velour 149,90 € 

Alle Modelle durch austauschbare Fußbet-
tungen auch für lose Einlagen geeignet.



LESETIPP
Almut Pleines 
empfiehlt einen
toll bebilderten
Strick-Ratgeber 
Seite 29

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

wir wundern uns eigentlich, wie oft wir bei Re-
cherchen auf Gruppen und Vereine stoßen, die 
Verstärkung suchen. Zum Beispiel Chöre. Oder 
Hilfsorganisationen. Oder Handarbeits- oder 
Künstlergruppen. Kaum jemand ist einmal auf 
den Gedanken gekommen, unsere Redaktion 
anzusprechen. Dabei haben wir immer ein offe-
nes Ohr für solche Wünsche! 

Falls Sie also einmal selbst Verstärkung suchen 
(es geht jetzt nicht um eine Putzhilfe für ihr 
Haus!), dann schreiben Sie uns doch einfach. 
Wir können nicht garantieren, dass wir einen 
redaktionellen Hinweis bringen. Aber wenn Sie 
ein schönes Foto mitschicken, dann stehen ihre 
Chancen gut ...

Wir wünschen ihnen einen guten Start ins neue 
Jahr!
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Stefan Brunn
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Steinstr. 3 | 47441 Moers
Tel. 0 28 41 - 2 66 90 (telefonisch erreichbar ab dem 5.1.2015) 

info@agenturberns.de
www.agenturberns.de

www.facebook.com/Agenturberns

WIR SUCHEN 

für Liefertätigkeiten 

einen engagierten 

Mitarbeiter mit 

eigenem PKW 

auf 450,- € Basis

Bewerbung an:



Start am Laakweg in Schwafheim

Schwafheimer Meer
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"Wanderung am Schwafheimer Meer"

01:53 h 7,47 km 10 m

Unsere  Kleinen Runden" konnen Sie ubrigens auch 

selbst nachlaufen: Wir haben sie im Internet genau 

dokumentiert. Auf der folgenden Seite konnen Sie  

sich den Rundenverlauf ansehen oder sich gleich die 

GPX-Daten dazu herunterladen:

www.komoot.de/tour/4060292

Jetzt online einkaufen:

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

Mo. - Fr.: 9.00 - 19.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 18.00 Uhr
So.: 10.00 - 12.00 Uhr

 Gartencenter.Schloesser
 gartencenter-schloesser.de Römerstr. 19 · 47447 Moers-Schwafheim · Tel.: 02841 9323-0

Orchideen gehören zu den wohl schönsten Pflanzen, 
die die Natur je hervorgebracht hat. Carmen Eckert 

gibt Ihnen Hilfen bei der Standortwahl und Pflege von Orchideen.

Um eine ertragreiche Ernte zu erhalten, sollten Sie Ihre
Obstbäume richtig zurückschneiden. Gärtnermeister und

Obstbaumexperte Marcus Nitzsche vermittelt Ihnen
nützliche Tipps und Tricks zum richtigen Obstbaumschnitt.

Samstag,
den 17. Januar

Samstag,
den 7. Februar

Orchidee
– das Schmuckstück

Obstgehölze richtig schneiden

HERZLICH
WILLKOMMEN IM

Vorträge jeweils um 11.00 Uhr und um 14.00 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich; die Teilnahme ist kostenlos.
Weitere Details, Daten und Themen gibt’s immer im Internet – www.gartencenter-schloesser.de – unter der Rubrik Veranstaltungen und natürlich in unserem Gartencenter.

Gartenjahr 2015

Grillevents 2015
– die ersten Termine
stehen fest!

19. und 20. Feb.
Basic je 79,- Euro

12. und 13. März
Expert je 99,- Euro

16. und 17. April
Basic je 79,- Euro

18. und 19. Juni
Expert je 99,- Euro

Karten ab sofort an unserer
Kasse erhältlich.Weitere Infos
auf unserer Internetseite.

Insekten-Biotop

Kein ZutrittMoerser Strasse
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Mosaik

Wer erkennt noch 
jemanden?
Der Löschzug Scherpenberg der Freiwilligen 
Feuerwehr Moers arbeitet zurzeit an einer 
Chronik und bittet um Unterstützung. Fast 110 
Jahre ist es her, dass sich engagierte Moerser 
zum löschzug Hochstraß-Scherpenberg zu-
sammenschlossen, um ihren Mitmenschen in 
Notlagen zu helfen. Um die 24 Männer waren 
es, die sich in den Anfangsjahren des lösch-
zuges iV an der Feuerspritze ausbilden ließen. 
Der ehemalige Scherpenberger löschzugführer Gerd Josten recherchiert jetzt 
die Namen aller Aktiven der Scherpenberger Feuerwehr. „ich bin auf der Suche nach Familien, deren 
Vorfahren sich in der Zeit ab 1906 in der neu gegründeten Feuerwehr bis zum Beginn des zweiten 
Weltkriegs engagiert haben und die helfen können, den noch unbekannten Gesichtern auf dem Bild 
Namen zu geben.“ Aber auch über historische Fotos, etwa von Bränden oder Umzügen, die mit der 
Scherpenberger Feuerwehr zu tun haben, freut sich Josten. erreichbar ist er unter der  58699 oder per 
e-Mail an geschichte@feuerwehr-scherpenberg.de. 

Sparsamere Leuchten  
für den Moerser Norden 
In Repelen, eick-Ost und eick-West installiert die Stadt 
Moers 600 leD-leuchtenköpfe. Sie ersetzen alte (Koffer- 
und Pilz-)leuchten, die mit HQl-leuchtmitteln (Queck-
silberdampflampen) zwischen 50 und 125 Watt bestückt 
sind. Die neue leD-leuchte verbraucht nur 18 Watt, ist 
deutlich wartungsärmer und hat eine prognostizierte le-
bensdauer von mindestens zwölf Jahren. Die Maßnahme 
kostet ca. 170.000 euro und wird im Rahmen eines Klima-
schutzprojektes gefördert. 34.000 euro übernimmt der 
Projektträger. Die Stromkostenersparnis wird bei rund 
25.000 euro pro Jahr liegen. Nach etwa fünfeinhalb Jah-
ren ist die ersparnis größer als die städtische investition.
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Mosaik

Kastell 1
47441 Moers
Kastellplatz

Tel.: 02841 / 9 23 77
Web: www.mp-moers.de

Christian N. Meyer
Fachanwalt für
ArbeitsreCht
steuerreCht

Angela Meyer
Fachanwältin für

erbreCht
FAMilieNreCht

 *FOCUS Spezial 11/2013

20 Jahre Erfahrung imArbeitsrecht
Ausgezeichnet in der

FOCus Anwaltsliste*

tOP-Fachanwältin für erbrecht

Beleuchtete Laufstrecke  
im Schlosspark
Dunkelheit ist keine Ausrede mehr: im Schlosspark gibt es nun 
eine laufstrecke, die jeden Abend bis 22 Uhr beleuchtet wird. Diese 
1,5 Kilometer lange Strecke gehört zum Konzept der sogenannten 
enni-Fitnessrouten durch den Park, die von enni, der Stadt Moers 
und dem Moerser turnverein (MtV) eingerichtet worden sind. 
Die vier Fitnessrouten für läufer, Walker und Spaziergänger sind 
farblich gekennzeichnet und starten alle am eingang zum Park 
zwischen der neuen Großsportanlage „in den Filder Benden“ und 
dem Solimare. Auf einem Streckenplan steht, wo es lang geht: Die 
drei Kilometer lange blaue Strecke führt bis zur van-Gogh-Brücke. 
Auf der fünf Kilometer langen grünen Route erreichen die läufer 
die Minigolfanlage, auf der 6,8 Kilometer langen roten Route neh-
men sie dabei noch den Schlosspark mit. Die gelbe Fitnessroute, 
die kürzeste, ist die beleuchtete. Sie führt auf 1,5 Kilometern rund 
um die neue Sportanlage, die der MtV und der Grafschafter Spielverein (GSV) gemeinsam nutzen. insgesamt 50 
Hinweisschilder zeigen den läufern den Weg und markieren die Abzweigpunkte zu den verschiedenen Routen. 

Grundsteuer B wird erhöht
Die Grundsteuer B, die jeder eigentümer eines Hauses 
oder einer Wohnung an die Stadt zahlen muss, wird in 
diesem Jahr spürbar teurer. Sie steigt zum 1. Januar 2015 
von 490 auf 740 Hebesatzpunkte. Für ein durchschnitt-
lich großes Haus oder eine eigentumswohnung, für die 
vorher beispielsweise 300 euro Grundsteuer gezahlt 
werden mussten, kommen dieses Jahr etwa 150 euro 
hinzu, so dass die neue Grundsteuer etwa 450 euro be-
trägt. Die Stadt will damit Mehreinnahmen in Höhe von 
rund 8,2 Millionen euro schaffen. Grund für die Maßnah-
me sind die teilnahme der Stadt Moers am Stärkungs-
pakt ii des landes NRW und die gestiegenen Kosten in 
verschiedenen Bereichen. Würde die Stadt das für 2015 
zu erwartende Defizit nicht konsolidieren, gingen die 
Gelder aus dem Stärkungspakt verloren.
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Mosaik

FIT sein - GESUND sein!
... und wann kommen Sie?

Nicht warten - jetzt starten!

WOMEN‘S
Figur und Gesundheit
Uerdingerstraße 57-57a 47441 Moers www.womens-moers.de

 

Exklusives
4 Wochen

Fettverbrennungs-
programm,

um wieder in
Form zu kommen.

ANGEBOT IM JANUAR:

Infos unter:
02841-4895702

Mit Leichtigkeit ins neue Jahr!

Das Kino wird zum Klassenzimmer
Für knapp zwei Wochen wird der Kinosaal zum Klas-
senzimmer: Vom 22. Januar bis zum 4. Februar finden 
in ganz NRW die jährlichen Schulkinowochen statt. in 
Moers heißt das: im Atlantic-Kinocenter laufen in dieser 
Zeit fünf Filme, die konkrete lehrplanbezüge haben. in 
der Verfilmung des Kinderbuchs „Rico, Oskar und die 
tieferschatten“ (Foto) zum Beispiel zeigt sich, dass auch 
„tiefbegabte“ Kinder wie Rico und „hochbegabte“ wie 
Oskar beste Freunde werden können. Die Filme werden 
vormittags zur Unterrichtszeit gezeigt und richten sich 
an unterschiedliche Altersgruppen. Schulklassen, die an 
den Schulkinowochen teilnehmen möchten, können sich 
unter www.schulkinowochen.nrw.de für die Vorstellun-
gen anmelden. Der eintritt kostet jeweils 3 euro, lehrer 
und Begleitpersonen haben freien eintritt. Weitere infos: 
www.schulkinowochen.de.

Neues  
Möbelhaus in  
Kapellen? 
Ein Investor und ein 
großes Möbelhaus in-
teressieren sich stark 
für die ehemalige RAG-
Fläche und heutige 
Brache (Foto) am Rand von Kapellen. Auf 
der immobilienmesse exPO ReAl im Oktober hatte Bür-
germeister Christoph Fleischhauer einen termin mit Ver-
tretern des Grundstückseigentümers RAG Montan-im-
mobilien, die ihm über das Vorhaben berichtet hatten. 
„Die Ansiedlung kann nur gut für Moers sein. Sie stellt 
eine Bereicherung für die Stadt dar“, ist sich der Bürger-
meister sicher. Allerdings schränkt Fleischhauer ein, dass 
„kein einzelhandelszentrum in Kapellen entstehen darf, 
das die innenstadt schwächt.“ Der investor hat bereits 
zugesichert, dass die vorgeschriebene Verkaufsfläche 
für das Nebensortiment nicht überschritten wird. 
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Mosaik

Liegerad für die  
Radfahrschule   
Liegend durch die Mattheck radeln: Wer möch-
te, kann das einmal ausprobieren. Denn die Rad-
fahrschule für erwachsene des „Allgemeinen 
Deutschen Fahrrad-Clubs“ (ADFC) besitzt nun 
solch ein liege-Dreirad – dank einer Spende 

der Brüder Helmut und Günter langen. „eingesetzt wird das 
Rad bei übungen von Menschen mit Gleichgewichtsproblemen, zum Beispiel nach einem 

Schlaganfall oder Unfall. Mit dem neuen Dreirad können interessierte ausprobieren, ob es für sie sinnvoll 
sein könnte“, erläutert Volker Vorländer vom ADFC. So können teure Fehlkäufe vermieden werden. Der 
Preis für ein einfaches liege-Dreirad beginnt bei etwa 3.000 euro. Der nächste Radfahr-Kurs für erwach-
sene findet im März statt. Seit 2007 bietet der ADFC die Radfahrschule für erwachsene an. im Rahmen des 
Projektes MaJo-Bike finden die Kurse seit 2010 in der Mattheck statt. Die Kosten für die Umrüstung auf 
die Bedürfnisse der Radfahrschule werden aus Mitteln des Programms Soziale Stadt beglichen. im Foto: 
erster Beigeordneter Hans-Gerhard Rötters (l.) und Stadtteilmanager Amar Azzoug (M.) nahmen das neue 
liege-Dreirad von Günter langen (r.) und Volker Vorländer (vorne) dankend entgegen. 

Fo
to:

 PS
T

Fo
to:

 PS
T

Oranier planen Radroute  
von Apeldoorn bis Moers  
Moers soll an den Radweg der sogenannten „Oranierroute“ angeschlossen 
werden. Die Oranierroute ist eine Route von Amsterdam durch Nord- und Mit-
teldeutschland, an der herausragende Relikte oranischer Vergangenheit liegen. 
Ankerpunkt in Moers ist das Schloss. Bis vor wenigen Jahren war die Route aus-
schließlich als Autoroute erlebbar. Nun arbeiten die Partner – 31 deutsche und 
niederländische Kommunen mit geschichtlicher Vergangenheit zum Hause 
Oranien – daran, die Oranierroute auch als Radroute zu gestalten. ein teilstück 
soll die Strecke Apeldoorn bis Moers werden. Das wurde beim Oraniertreffen in 
Moers (Foto) beschlossen. Dass Moers davon profitieren wird, steht für Michaela 
Klare von der „Deutschen Zentrale für tourismus“ fest: „in Moers stellen die Nie-
derländer mit rund 63 Prozent den mit Abstand höchsten Anteil an 
ausländischen übernachtungen“. in der Summe sind es ca. 15.000 
jedes Jahr. Oranien bzw. Oranien-Nassau ist der Name des Königs-
hauses der Niederlande. Von 1600/1 bis 1702 war Moers oranisch. 
letzter Oranier als Graf von Moers war Wilhelm iii.
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Titelthema

Mittendrin statt nur dabei: Demnächst sind die Masten 
sogar doppelt so hoch wie in unserem Bild. 
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Titelthema

Die Fronten sind verhärtet: Netzbetrei-
ber Amprion möchte eine neue Höchst-
spannungsleitung durch Utfort bauen, 

die Bürger im Moerser Norden wehren sich 
dagegen. Andrea Külkens und Stefan Brunn ha-
ben nachgefragt bei Helmut Breitfeld von der 
Bürgerinitiative „Moers unter Hochspannung“ 
und Dr. Andreas Preuß, Pressesprecher von 
Amprion. Die ergebnisse der Anfragen geben 
Auskunft über die wichtigsten Planungspunkte.

Was genau ist geplant?
in den nächsten Jahren soll Deutschland ver-
mehrt durch erneuerbare energien versorgt 

werden. Vor allem Süddeutschland ist heute 
noch zu großen teilen von Atomstrom ab-
hängig – deshalb soll eine neue Stromtrasse 
künftig Windenergie aus dem stürmischen 
Norden in den Süden transportieren, um die 
Abschaltung der Kernkraftwerke zu kompen-
sieren. Die Freileitungen werden von 220.000 
Volt auf 380.000 Volt umgestellt, die bisheri-
gen Masten wachsen von 45 Metern auf 70 
Meter. Und diese Stromautobahn soll auch 
über den Moerser Norden verlaufen: rund 
15 Kilometer Freileitungen sollen von Utfort 
nach Hüls-West gebaut werden. Betroffen 
sind vor allem eick-West und Utfort: Hier be-

Ein Thema,  
das elektrisiert
STROM  In wenigen Jahren soll eine Höchstspannungsleitung quer 
durch den Moerser Norden verlaufen – das sorgt für Zündstoff. 

Achtung, Hoch-
spannung: Dreh- 
und Angelpunkt 
des Streits ist das 
Umspannwerk in 
Utfort.

13



Titelthema

findet sich auch das Umspannwerk, das kom-
plett von Wohnbebauung umgeben ist. Die 
Bürgerinitiative rund um Helmut Breitfeld 
fordert, dass die Stromtrasse weg von den 
Wohngebieten verlegt, die neue Stromtras-
se stattdessen entlang der Autobahnen A 42 
und A 57 gebaut und das Utforter Umspann-
werk zur A 57 hin verlegt wird. 

Was ist bereits beschlossen, was kann noch 
diskutiert werden, wann steht alles fest? 
Beschlossen ist derzeit noch gar nichts. Am-
prion sieht sich im Herbst 2015 so weit, dass 
es ein Planfeststellungsverfahren einleiten 
kann. ende 2015 möchte Amprion den Bau-
antrag stellen. Falls eine Genehmigung erteilt 
wird, ist damit nicht vor Mitte bis ende 2016 
zu rechnen. Baubeginn könnte also frühes-
tens ende 2016 sein. 

Welche Behörden haben in dem Verfahren 
das letzte Wort?

Das letzte Wort hat die Bezirksregierung Düs-
seldorf als Genehmigungsbehörde. 

Dort wird Amprion seinen Bauantrag einrei-
chen. Die Bezirksregierung prüft ihn, bevor 
der Antrag vier Wochen lang in Moers zur 
einsicht ausgelegt wird. Dann können Bürger 
schriftlich dazu Stellung nehmen. Nur wer 
schriftlich Stellung nimmt, hat Chancen, spä-
ter am erörterungsgespräch teilzunehmen 
und Klage einzureichen.

Welche Rolle hat die Stadt Moers in dem Fall?
Helmut Breitfeld von der Bürgerinitiative 
„Moers unter Hochspannung“ kritisiert, dass 
sich die Stadt Moers sehr zurückhält, da sie sich 
nicht als entscheidungsträger sieht. ende 2013 
habe die Stadt eine Stellungnahme nach ei-
nem einstimmigen Ratsbeschluss abgegeben: 
Die Planung von Amprion sei aus Rathaussicht 
in Ordnung, solange die leitungen nicht über 
den Schulhof der Regenbogenschule verliefen.

Netter Zug:  
Hier werden 

Nistkästen für 
Wanderfalken mon-

tiert. Tierschützer 
warnen aber vor 

jährlich Tausenden 
toten Vögeln.
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Titelthema

Nordring 8b · 47441 Moers · Tel.: 0 28 41 / 17 82 23  
www.lamaremma.de

Di. 12-16 Uhr · Mi., Do. 12-16 + 18-22 Uhr · Fr., Sa. 12-22 Uhr 

ITalIeNIScheS WeIN- UND SpeISelokal

ITalIeNISche MoMeNTe
pasta, Salate, Fisch und Fleisch

Täglich wechselnder Mittagstisch

Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit, dass 
die Utforter Trassenführung noch verändert 
wird?
Die Bürgerinitiative setzt sich dafür ein, dass 
die trasse weg von der Wohnbebauung hin 
zur Autobahn verlegt wird. Helmut Breitfeld 
hat große Hoffnungen, dass die geplante 
trassenführung noch verändert wird: „Zwi-
schen der Umspannanlage Utfort und der  
A 42 stehen 22 Masten. Und alle müssen ein-
schließlich ihres Fundaments entfernt wer-
den. Für unsere Begriffe ist das ein Neubau 
der Anlage.“ Für einen Neubau allerdings 
gelten andere gesetzliche Vorgaben, zum 
Beispiel größere Abstände zur Wohnbebau-
ung, die durch die neuen und doppelt so 
hohen Masten dann nicht mehr eingehalten 
würden. Breitfeld: „Deshalb hoffen wir, dass 
jemand sich das vor Ort mal genau anschaut 
und der Gesetzgeber die Bebauung nicht ge-
stattet.“ Amprion hingegen sieht die Wahr-
scheinlichkeit als sehr gering an, dass die 
trasse örtlich verlegt wird, und hält an den 
Planungen fest.

Ist es denkbar, dass Klagen auf EU-Ebene 
noch etwas am Plan ändern?
Bürger können gegen den Beschluss beim 
Bundesverwaltungsgericht in leipzig klagen, 
keine instanz darunter. Darüber bliebe nur, 
auf eU-ebene zu klagen. Amprion-Sprecher 
Preuß erklärt: „Wir planen Klagen beim Bun-
desverwaltungsgericht mit ein, aber keine 
Klagen auf eU-ebene.“

Ist es denkbar, dass politische Entscheidun-
gen oder sich verändernde Tatsachen noch 
etwas am Plan ändern?
in dieser Frage sind sich alle einig: Da noch 
nichts entschieden ist, kann sich der Plan 
auch noch ändern. „Politische entscheidun-
gen können wir nicht kalkulieren“, sagt Preuß. 
Auch in anderen Kommunen sind bereits etli-
che Bürgerinitiativen gegen den Freileitungs-
bau auf die Barrikaden gegangen. in Neuss 
zum Beispiel hat es die Bürgerinitiative „Pro 
erdkabel“ Neuss-Reuschenberg durch ihren 
einsatz erreicht, dass sich der Bau der Höchst-
spannungsleitung zumindest verzögert. 

Wie beurteilen die Bürger die Machtvertei-
lung und Transparenz des bisherigen Verfah-
rens?
Helmut Breitfeld ist enttäuscht: „transparenz 
von Betreibern und Planern hat es zu keiner 
Zeit gegeben.“ informationsveranstaltungen 
für Bürger seien so gelegt worden, dass Be-
rufstätige zeitlich kaum die Möglichkeit ge-

Eine 3D-Darstellung 
von geplanten 
Stromtrassen kann 
helfen, Konflikte zu 
vermeiden.
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Rechtsanwalt 
Rafael Hofmann
Bürgermeister a.D.

Fachanwalt für Familienrecht 
· u.a. Scheidung · Unterhalt · Zugewinn

Fachanwalt für Sozialrecht 
· u.a. Rente · Pflegevers. · Schwerbehinderung

Haagstr. 5
47441 Moers
E-Mail: rafael.hofmann@fachanwalt-hofmann.de
www.fachanwalt-hofmann.de

In Bürogemeinschaft mit 
Rechtsanwälten Bäumken und Brückner

Tel.: 02841 - 16888
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habt hätten, diese zu besuchen. „Wir Bürger 
möchten besser informiert und mehr betei-
ligt werden.“ 

Ist es sicher, dass es zu so einem großen Strom-
engpass kommt, dass diese Dimension der 
Trassen überhaupt notwendig wird?
Amprion erklärt, dass solche Stromautobah-
nen im Rahmen der energiewende notwen-
dig seien und dass bereits weitere leitungen 
im Netzentwicklungsplan vermerkt sind: „Wir 
müssen jetzt schon die Stromversorgung für 
in zehn Jahren kalkulieren – deshalb sind wei-
tere leitungen notwendig.“ Helmut Breitfeld 
hingegen hält die Parole „Sonst gehen die 
lichter aus“ für ein totschlagargument: „im 
letzten Jahr wurde so viel Strom durch erneu-
erbare energien gewonnen, dass es schon 
eine überkapazität von 25 bis 30 Prozent gab. 
Weil die energie nicht gespeichert werden 

Vom Umspannwerk aus soll die Höchst-
stromtrasse in Richtung Hüls starten.
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kann, wurde sie einfach nach Österreich ver-
schenkt.“ 

Lässt sich das Landschaftsbild durch Ausnut-
zung von bereits bestehenden Landschafts-
störungen schonen? 
eine der Forderungen der Bürgerinitiative 
lautet, die trassenführung entlang der Auto-
bahn 42 in Richtung Kamp-lintfort verlaufen 
zu lassen. Und auch Amprion weist darauf hin, 
dass Maßnahmen der infrastruktur eigentlich 
gebündelt werden sollen. Dazu gehören eben 
eisenbahnstrecken, Autobahnen oder Freilei-
tungen. Als Gegenargument nennt Preuß die 
Anwohner der A 42: „Die wollen das nicht und 
werden klagen. Und das Verwaltungsgericht 
in leipzig würde ihnen Recht geben, denn 
es heißt: Altbetroffene, bei denen die trasse 
bislang auch schon vorbeiführt, müssen da-
mit leben. Neubetroffene sollen vermieden 
werden.“

Werden die Masten, Konverterhallen und 
Isolatorenparks das Landschaftsbild massiv 
schädigen?
„Selbstverständlich“, sagt Helmut Breitfeld. 
„So eine enge Bebauung wie bei uns gibt es 
in ganz NRW nicht. Und ich behaupte, das ist 
sogar einzigartig in Deutschland.“ An der ins-
terburgerstraße beispielsweise stünden die 
Masten fast im Garten der Anwohner. „Wir als 
Anwohner“, erklärt er, „haben uns mit dem 
Hauskauf darauf eingelassen. Aber wenn nun 
bald die Höchststromleitungen über unsere 
Häuser verlaufen, ist das nicht mehr tragbar.“ 
Amprion erklärt, dass die Bezirksregierung 
entscheiden müsse, ob es sich um eine Schä-
digung des landschaftsbildes handelt. „Wür-
den wir die Masten aber an eine andere Stelle 
außerhalb der jetzigen trasse setzen, wäre 
der eingriff deutlich stärker als in der schon 
vorhandenen trasse“, so Preuß.  

Wie hoch werden die Leitungsgeräusche 
sein?
„Die Geräusche werden die Grenzwerte ein-
halten“, verspricht Amprion. Die Grenzwerte 
liegen in reinen Wohngebieten bei 35 Dezi-
bel, in Mischgebieten bei 40 Dezibel. in in-

SET POINT Medien GmbH  
Offset- & Digitaldruck 
Moerser Straße 70 
47475 Kamp-Lintfort 
Telefon 02842 92738-0 
info@setpoint-medien.de 
www.setpoint-medien.de

EINFACH GUT GEDRUCKT.

Wir wünschen Ihnen ein 

gesundes, 
glückliches, 
fröhliches,  
erfolgreiches, 
und farben-
frohes  neues Jahr! 

Willkommen
Herzlich
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Abbildung 1: Das deutsche Stromnetz
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dustriegebieten dürfen die Werte noch höher 
liegen. Die trasse kann überhaupt nur geneh-
migt werden, wenn die Werte eingehalten 
werden. „Sonst erteilt die Bezirksregierung 
keine Genehmigung“, so Preuß. Streiten lässt 
sich jedoch über die Frage, ob die Grenzwer-
te nicht zu niedrig angesetzt sind, wenn die 
Wohnbebauung derart nah ist wie in Moers.

Was ist mit Gesundheitsgefahren durch die 
Stromtrassen, insbesondere Elektrosmog?
eine der Hauptbefürchtungen der Bürger 
sind die Gesundheitsgefahren, die von der 
leitungsstrahlung ausgehen. in eick-West 
beispielsweise liege die Stromtrasse gerade 
einmal 25 Meter von einem mehrgeschossigen 
Wohnhaus entfernt. „Da bekommt man die 
Sicherheitsabstände von 400 Metern, die zur 
Wohnbebauung eingehalten werden müssen, 
gar nicht hin“, so Breitfeld. „Außerdem ver-
läuft die trasse direkt über dem Schulhof der 
Regenbogenschule und über einen Kindergar-
ten. Das heißt, Kinder zwischen ein und zehn 
Jahren sind dieser Strahlung bereits jetzt per-
manent ausgesetzt. Wenn die leitungen von 
220 Kilovolt auf 380 Kilovolt erhöht werden, 
ist die Spannungsabstrahlung bestimmt nicht 
geringer!“ Amprion hält eine Studie aus Brüssel 
dagegen, die den Zusammenhang zwischen 
elektrosmog und Kinderleukämie untersucht 
hat und die vor wenigen Wochen zurückge-
zogen wurde, weil man herausgefunden hat, 
dass kein Zusammenhang besteht.

Sind die deutschen Grenzwerte niedrig ge-
nug?
Die deutschen Grenzwerte für elektromag-
netische Strahlung sind die gleichen wie in 
ganz europa und werden von der Weltge-
sundheitsorganisation empfohlen. Amprion 
liegt laut eigener Aussage in aller Regel deut-
lich unter den Grenzwerten. Andreas Preuß 
erläutert das Messverfahren: „Gemessen wird 
bei 100-prozentiger Belastung der leitung 
an der Stelle, wo die leitungsseile am tiefs-
ten durchhängen. Der Wert, der eingehal-
ten werden muss, liegt bei 100 Mikrotesla.“ 
Diese Grenzwerte gelten auch für die neuen 
380-Kilovolt-Netze. 

Die bisher 45 Meter hohen Freileitungen sollen 
gegen 70-Meter-Riesen ausgetauscht werden.
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Wird genug getan, um der Tierwelt einen 
möglichst geringen Schaden zuzufügen?
Amprion möchte in Gebieten, in denen bei-
spielsweise Zugvögel durchfliegen, 50 bis 
60 Zentimeter lange lamellen auf die lei-
tungen setzen, damit die leitungen von den 
Vögeln rechtzeitig wahrgenommen werden. 
tierschutzaktivisten führen dagegen For-
schungsergebnisse ins Feld, nach denen an 
deutschen Hochspannungsnetzen schon 
heute jährlich über 30 Millionen Vögel durch 
Drahtanflug sterben, im Mittel 550 Vögel pro 
trassenkilometer. Der geplante Neubau von 
mehreren tausend Kilometern an Freileitun-
gen werde jährlich mindestens 1,76 Millionen 
zusätzliche Vogelopfer fordern. 

Werden die Anwohner finanziell entschädigt?
Helmut Breitfeld weiß aus eigener erfahrung: 
„Nein, das ist nicht vorgesehen.“ Andreas 
Preuß von Amprion sieht es differenzierter: 
„Das hängt davon ab, wie weit entfernt die 
Anwohner von der Stromtrasse wohnen. Woh-
nen sie innerhalb eines bestimmten Schutz-
streifens, dann erhalten sie eine einmalent-
schädigung dafür, dass wir das Grundstück 
betreten dürfen.“ Dieser Schutzstreifen liege 
etwa 50 bis 80 Meter links und rechts der lei-
tungsmitte. Die entschädigung ist nach dem 
örtlichen Bodenrichtwert bestimmt. Alle, die 
außerhalb dieser Schutzzone leben, haben 
keinen Anspruch auf entschädigung.
 
Anstelle von Überland-Leitungen wären 
auch Erdkabel möglich. Was spricht eigent-
lich dagegen?
„Jeder Bau von Großanlagen oder leitun-
gen ist ein eingriff in die Natur“, sagt Helmut 
Breitfeld. Das gelte eben auch für erdkabel. 
„Allerdings sind da die Auswirkungen ver-
träglicher.“ Deshalb plädiert die Bürgeriniti-
ative dafür, erdkabel entlang der Autobahn 
zu verlegen. „Das wäre eine gute Alterna-
tive und sollte unbedingt geprüft werden, 
weil es weniger schädlich ist als die andere 
Planung.“ Amprion-Sprecher Preuß erklärt 
dazu: „Die Menschen glauben oft, damit 
seien alle Probleme behoben, weil man die 
Kabel nicht mehr sieht. erwiesen ist aber, 

weiches Kalbleder
139,90 €

4 7 4 4 1  M o e r s  |  K i r c h s t r a ß e  8
Tel. 02841-23170 |  Fax 02841-170694
w w w . s c h u h - s e i l t g e n . d e

So dick ist ein 
380-Kilovolt-Kabel 

mit Kupferleiter.
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dass die magnetischen Felder höher sind, 
wenn die Kabel in der erde verlegt sind.“ 
Allerdings falle die Strahlung zur Seite hin 
schneller ab und deshalb seien die magne-
tischen Felder nicht so breit wie bei Frei-
leitungen. Auch die mangelnde erfahrung 
auf diesem Gebiet spreche gegen erdkabel: 
„Wir haben in Deutschland und europa kei-
ne Betriebserfahrung mit erdkabeln in die-
ser Größenordnung von 380.000 Volt. Bis 
110.000 Volt ist das üblich, aber darüber hi-
naus eben nicht“, so Preuß. Die benötigten 
Kabelgräben sind auch ein großer eingriff 
in die Natur: „Das ist nicht so, als wenn man 
mal eben im Bürgersteig ein Kabel verlegt“, 
erklärt Preuß. „es gibt einen 40 Meter brei-
ten Schutzstreifen. Darin liegt ein 24 Meter 
breiter Kabelgraben.“ Bei erdkabeln werden 
nämlich vier Stromkreise nebeneinander 
gelegt, bei Freileitungen sind es nur zwei. 
Auch wissen die Betreiber noch nicht, wie 
die erdkabel im Netzverhalten funktionie-
ren. „Wenn eine leitung ausfällt, erkennt 
man bei der Freileitung sofort, wo die defek-
te Stelle ist. Das sieht beim erdkabel anders 
aus. Da muss man erst suchen und es gibt 
lange Ausfallzeiten.“ Auf einer 3,4 Kilometer 
langen Pilotstrecke bei Raesfeld hat Ampri-
on den einsatz von erdkabeln getestet. Und 
dort zeigt sich: Man kann nicht beliebig lang 
verkabeln, alle paar Kilometer muss eine 
Station gebaut werden. Den trassenverlauf 
sieht man also in jedem Fall.

Wie groß ist die Chance, dass große Teile der 
Strecke bei Moers doch noch über Erdkabel 
laufen? 
Amprion sieht die Chancen bei Null: „es 
gibt keine rechtliche Grundlage dafür, es 
entspricht nicht dem geltenden Recht.“ Hel-
mut Breitfeld dagegen hat noch Hoffnung:  
„Bei erdkabeln sind zwar die Kosten höher, 
das muss man natürlich ins Kalkül ziehen. 
Aber man kann nicht von vornherein ‚Nein‘ 
sagen. Wir tragen schließlich die Verantwor-
tung für unsere folgenden Generationen. 
Das darf an Geld nicht scheitern! Jetzt ist 
die Chance noch da, dass wir etwas ändern 
können.“
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v RECHTSTIPP

Falle des M
onats!

Kind schnallt  
sich ab:  
Bußgeld für Fahrer
Der Beifahrer in einem Pkw ist 
grundsätzlich selbst dafür verant-
wortlich, sich ordnungsgemäß an-
zuschnallen. Anders sieht es nach 
einem Beschluss des Oberlandesge-
richts (OlG) Hamm aber bei Kindern 
aus: Hier muss der Fahrer dafür sor-
gen, dass der kleine Passagier gesi-
chert ist und auch bleibt – und zwar 
während der ganzen Fahrt! in einem 
konkreten Fall saß die vierjährige 
tochter des Fahrers auf der Rückbank 
im Kindersitz. Als der Wagen in eine 
Verkehrskontrolle geriet, stellte die 
Polizei fest, dass das Mädchen nicht 
mehr angeschnallt war. ihr Vater hat-
te sie zunächst ordnungsgemäß an-
geschnallt, sie hatte den Gurt dann 
aber alleine gelöst. Gegen die Geld-
buße in Höhe von 40 euro wehrte der 
Vater sich mit dem Argument, seine 
tochter habe sich zum ersten Mal al-
leine abgeschnallt. Außerdem könne 
von ihm nicht verlangt werden, den 
Gurt des Kindes während der Fahrt 
ständig zu kontrollieren.

Das sah das OlG anders: Bei 
schutzbedürftigen Mitfahrern wie 
beispielsweise Kindern treffe den 
Fahrer eines Pkw eine besondere 
Fürsorgepflicht. Die habe der Vater 
hier fahrlässig verletzt. er habe be-
merken müssen, dass seine tochter 
sich abgeschnallt hat, sodann an-
halten und das Kind wieder mit dem 
Gurt sichern (Az.: 5 RBs 153/13).

„Antanzen“ als Diebstahl-Masche 
Dass Taschendiebe nicht nur am helllichten tag unterwegs 
sind, sondern auch nachts ihr Unwesen treiben, mussten schon 
viele Opfer am eigenen leib erfahren. Aber eine Masche der 
Branche ist neu: Sie nennt sich „Antanzen“ und wird vorwie-
gend nachts an Wochenenden in der Nähe von Diskotheken, 
Bahnhöfen oder Konzerten eingesetzt.

Die Polizei warnt vor die-
ser raffinierten Spielart 
von trickdieben, denen 
besonders angetrunkene 
Menschen leicht zum Op-
fer fallen können: Die täter 
tanzen ihre Opfer auf offe-
ner Straße an. Das heißt, 
sie suchen tänzelnd den 
Körperkontakt zu ihnen 
und tun so, als wollten sie 
sie kennenlernen oder mit 
in eine Feier einbeziehen. 
Sind sie erst mal nahe ge-
nug an ihre Opfer heran-

gerückt, ziehen sie ihnen unbemerkt Smartphone oder Geld-
börse aus den taschen. Oft sind die täter auch gruppenweise 
unterwegs: Die einen verwickeln die Opfer in ein Gespräch, 
während die anderen sie „antanzen“ und bestehlen.  

Die Tanzmasche sei aber nur eine von vielen, die die trickdiebe 
auf lager haben, warnt die Polizei. Weitere tricks sind das An-
rempeln auf offener Straße oder das Umarmen: Die trickdiebe 
tun so, als (er-)kennen sie einen und umarmen den ahnungs-
losen Passanten überschwänglich. Die Polizei warnt, dass vor-
wiegend angetrunkene Menschen von den trickdieben ins 
Visier genommen werden – nüchtern würden viele wohl rasch 
Verdacht schöpfen. ins Beuteschema gehören sowohl Frauen 
als auch Männer. Die täter hingegen seien vorwiegend männ-
lich und jung, oft noch jugendlich. Generell rät die Polizei den 
feiernden Nachtschwärmern, ihre Wertgegenstände eng am 
Körper zu tragen und möglichst viel Raum zwischen sich und 
die Personen zu bringen, die sich auffällig verhalten. 
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Selbsthilfe des Nachbarn
Ein Grundstückseigentümer hatte alles versucht, was man nur versuchen kann, um seinen Nach-
barn zum Beschneiden der Bäume zu bewegen, die über die gemeinsame Grenze herausragten. er 
nahm mehrfach mündlich Kontakt auf, er stellte seine Forderungen schriftlich. Doch nichts geschah, 
der Angesprochene reagierte einfach nicht. Die Äste an der 100 Meter langen gemeinsamen Grund-
stücksgrenze ragten zum teil bis sieben Meter auf das Nachbargrundstück und sorgten für einen 
starken Nadel- und laubbefall. Schließlich wollte der Geschädigte nicht länger warten. er bestell-
te einen professionellen Baumdienst, der die Bäume zum Preis von über 6.000 euro zurückschnitt. 
Die Rechnung schickte er an den eigentümer der Bäume. Der Fall ging vor das Oberlandesgericht 
Koblenz (Aktenzeichen 3 U 631/13). Die Richter entschieden, dass der Baumbesitzer für die Kosten 
aufkommen muss, wie experten der lBS berichten. Der Nachbar habe ihn durch den Auftrag an die 
Firma von einer Verbindlichkeit befreit, die eigentlich ihn betroffen habe. Wegen der Höhe des Betra-
ges hatte das Gericht keine Bedenken, sie sei angemessen.

www.sci-moers.de
gemeinnützige Gesellschaft für 
Einrichtungen und Betriebe 
sozialer Arbeit mbH 

Geschäftsstelle:
Hanns-Albeck-Platz 2, 47441 Moers
Telefon 02841-9578-0
info@sci-moers.de

Mitglied in:

Jugendhilfe
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Alte Heizungen 
müssen raus

JAHRESWECHSEL  Vor 1985 aufgestellte Geräte dürfen vom 1. Januar an 
nicht mehr betrieben werden. Es gelten allerdings einige Ausnahmen. 

Vom 1. Januar 2015 an dürfen in 
Deutschland keine Heizkessel mehr 
betrieben werden, die vor dem 1. Ja-

nuar 1985 eingebaut oder aufgestellt wor-
den sind. Anders ausgedrückt: Heizungen, 
die mehr als 30 Jahre auf dem Buckel haben, 
müssen raus. Dies schreibt die energieein-
sparverordnung (eneV) vor. Auch wenn es 
Ausnahmen gibt: Von der Austauschpflicht 
sind Hunderttausende Heizungsbesitzer in 
Deutschland betroffen. Ausgetauscht werden 
müssen aber auch alle anderen Geräte, die 
vorgegebene Abgaswerte nicht mehr erfül-
len – und die werden zum 1. Januar spürbar 
strenger. es tritt nämlich jetzt die zweite Stu-
fe der Bundesimmissionsschutzverordnung 
(BimSchV) in Kraft. 

Allerdings gibt es Ausnahmen: Nicht betrof-
fen sind Niedertemperatur- und Brennwert-

kessel, außerdem Anlagen mit weniger als 
4 oder mehr als 400 Kilowatt Heizleistung. 
Auch Heizungen in ein- und Zweifamilienhäu-
sern, in denen der eigentümer selbst spätes-
tens am 1. Februar 2002 gewohnt hat, können 
weiter betrieben werden.

Eigentümer von Gebäuden sind von Jahres-
beginn an zudem verpflichtet, Warmwas-
serleitungen in nicht geheizten Räumen wie 
Kellern, Dachspeichern etc. zur Begrenzung 
der Wärmeverluste zu dämmen. Und zu guter 
letzt müssen ab 2015 alle obersten Geschoss-
decken, die nicht den Mindestwärmeschutz-
anforderungen genügen, gedämmt werden.

Hintergrund der neuen Vorschriften ist, dass 
die Bundesregierung weniger alte und mehr 
neue Heizungen in Deutschland will. Deswegen 
fördert sie den Umstieg auch mit sogenannten 
Marktanreizprogrammen und verspricht Zu-
schüsse von bis zu 7.450 euro. Auch das land 
NRW und einzelne Heizungshersteller verspre-
chen zum teil Prämien. Angeblich belegen auch 
zahlreiche Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen, 
dass der vorzeitige Austausch einer alten Hei-
zung aufgrund der effizienteren technologie 
ökonomisch sinnvoll sei. Hausbesitzer, die sich 
den einbau beispielsweise einer solarthermi-
schen Anlage, einer Wärmepumpe oder einer 
Pelletheizung gründlich durchrechnen, kom-
men aber meist zum umgekehrten Schluss: Je 
länger man eine alte Heizung noch betreibt, 
desto mehr spart man. in Wirklichkeit sind al-
lenfalls ökologische Gründe geeignet, eine gut 
funktionierende abzulösen und durch eine neue 
zu ersetzen. Und vielleicht die neue Angst davor, 
eine nicht mehr zulässige Heizung zu betreiben. 

Alte Heizung raus, 
neue rein: Angeblich 

lohnt sich das auch 
finanziell.

Gemeinsam mehr als eine Bank

SpardaGiro:
Das kostenlose Girokonto* mit Mobile-BankingApp.
Entdecken Sie die Bank, die ihren Mitgliedern gehört. Gemeinsam machen wir faire Konditionen und einfache 
Lösungen möglich. So, wie unser kostenloses Girokonto*. Das können Sie auch unterwegs ganz entspannt mit
unserer Mobile-BankingApp nutzen – natürlich ohne Gebühren. Und um den Kontowechsel kümmern wir uns
auch. Jetzt informieren: www.sparda-west.de/giro
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Einfach lecker!

edel kochen kann, hat er seinerzeit im eher 
feinen Restaurant „ten eicken“ unter Beweis 
gestellt. überhaupt kann man den kulina-
risch interessierten Moerser Gerd laß nicht 
als Gastronomie-Frischling vorstellen: Viele 
kennen Gerd schon aus den 1970er Jahren, 
als er im Haus Strommoers zwischen Moers 
und Rheinberg die Diskothek „Aratta“ in 
Schwung brachte. Später waren es dann das 
„Cafe Mondrian“, die eurotek-Kantine und das 
„Funky Chicken“. 

Im Dezember hat Gerd seinen 60. Geburts-
tag gefeiert. Wie er zum Kochen gekommen 
ist? „Das war keine entscheidung, eher ein 
langsamer Prozess. Nach dem Abitur habe 

Klassische Klopse
GUTBÜRGERLICH  Im „Gerds“ gibt’s hausgemachte Klassiker.  
Koch Gerd Laß ist der Restaurantchef und vielen Moersern  
wohlbekannt. Von Achim Bertenburg

Gerd Laß hat schon in einigen Gastronomiebetrieben in Moers gekocht, unter anderem im „Aratta“ und „Café Mondrian“.

Wer im Restaurant von 
Gerd laß Mittag es-
sen will, kann dies 

von mittwochs bis freitags ab 
17.30 Uhr tun. etwas spät für 
den „lunch“? Stimmt. Aber, das 
ist die gute Nachricht: in „Gerds 
– einfach Gut“ ist der Name 
Programm. Hier kostet ein gut-
bürgerlicher Mittagstisch nicht 
mehr als 10 bis 15 euro. 

Im Mai des vergangenen Jah-
res hat Gerd laß sein Restau-
rant auf der Baerler Straße 
eröffnet. Dass er auch richtig 

Gerds – einfach Gut
Baerler Straße 101

47441 Moers 
 028 41 - 9 49 04 40
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Einfach lecker!

ich Kunst studiert. Aber irgendwann war 
mir klar, dass ich von der Kocherei leben 
will.“ es sei aber nie seine Absicht gewe-
sen, „das „Kochen neu zu erfinden“. Das 
gilt auch für seine „Königsberger Klopse“. 
Das Wort Klops leitet sich wohl vom nieder-
deutschen „Kloppen“ für Klopfen ab – bis 

der Fleischwolf erfunden war (um 1850), 
musste Fleisch für Hackspeisen erst weich-
geklopft und fein geschabt werden. Gerd 
nimmt für seine Königsberger Klopse – wie 
es tradition ist – nur Kalbshack. Klopse aus 
Rind- und Schweinefleisch schmecken auch 
– nur eben anders.

ZuTATEN & ZubEREITuNg
Königsberger Klopse

Für die Klopse:
600 Gramm Kalbshack
2 eier
6 Scheiben toast
6 Sardellen
1 mittelgroße Zwiebel
Pfeffer, Salz

Die kleingehackte Zwiebel in Butter glasig 
dünsten, abkühlen lassen. Die toastscheiben 
in Sahne einweichen. Die Zwiebeln mit den 
eiern, den Sardellen und dem toast pürieren. 
Kräftig mit Salz und Pfeffer abschmecken. Mit 
dem Hack vermischen und im Kühlschrank 
20 Minuten ziehen lassen. Klöße formen und 
in Brühe mit essig kurz aufkochen und bei 
schwacher Hitze 15 Minuten ziehen lassen.

Die gehackte Zwiebel in Butter anschwitzen. 
Kapern zufügen und mit Wein, essig und 
Fond auffüllen. Auf die Hälfte einkochen 
und mit Sahne auffüllen. Mit Speisestärke 
abbinden und mit Zitronensaft, Pfeffer und 
Salz abschmecken. in Ostpreußen wurde das 
Gericht mit Salzkartoffeln und Roter Bete 
serviert. Gerd reicht Butterkartoffeln und 
Gurkensalat dazu. 

Für die Sauce:
1/4 liter Fond 
1/4 liter Weißwein
1/4 liter Sahne
0,1 liter Weißweinessig 
1 kleines Glas Kapern
Pfeffer, Salz, 1 Zwiebel, etwas Zitronensaft
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unterhaltung

Das Moers-Quiz

SuDOKu  Die Regel lautet: in keiner Reihe, keiner Spalte und keinem
Unterquadrat darf eine Zahl zwei Mal stehen. Auflösung: Seite 38

WITZE DES MONATS

Thomas sagt zu seiner Frau: „Hör mal, das ist interessant: ich 
habe gerade gelesen, dass einer Studie zufolge Männer durch-
schnittlich 15.000 Wörter am tag benutzen – Frauen dagegen 
fast 30.000. Das dürfte ja wohl endgültig beweisen, dass Frau-
en mehr reden als Männer.“ – „überhaupt nicht“, sagt seine 
Frau. „Das beweist nur, dass wir immer alles zweimal sagen 
müssen, damit ihr es kapiert!“

In sieben Metern tiefe bemerkt ein taucher einen anderen, 
der in der gleichen tiefe ohne taucherausrüstung unterwegs 
ist. Der taucher geht sechs Meter tiefer, wenige Minuten spä-
ter ist auch der andere da. Als der nach weiteren neun Metern 
wieder zur Stelle ist, nimmt der taucher eine tafel und schreibt 
mit wasserfester Kreide: „Wie zum teufel schaffst du es, in die-
ser tiefe so lange ohne taucherausrüstung zu bleiben?“ Der 
andere kritzelt mit letzter Kraft auf die tafel: „ich ertrinke, du 
trottel!“

1. Wie heißt das Märchen von Hans 
Christian Andersen, das das Moerser 
Schlosstheater derzeit aufführt?
A Das hässliche entlein
B Die Schneekönigin
C Des Kaisers neue Kleider
D Die kleine Meerjungfrau

2. Welche Farbe hat der Fes-
tungsturm auf dem Stadtwappen?
A  Gold
B Schwarz
C Rot
D Silber

3. Altbürgermeister Wilhelm 
Brunswick ist Ehrenringträger der 
Stadt Moers. Wie viele Persönlich-
keiten neben ihm sind seit 1965 mit 
dem Ehrenring bedacht worden?

A  617
B 178
C 389
D 32

4. Welches Gebäude war keine Un-
terrichtsstätte in der Geschichte der 
Musikschule?
A Barbaraschule
B Martinstift
C Altes Rathaus
D tersteegenhaus 

Auflösung:1b, 2c, 3b, 4a
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unterhaltung

MEDIUM DES MONATS

Handarbeiten

Handarbeiten ist wieder in! Die Grundtechniken be-
herrschen allerdings längst nicht mehr alle. Auch mei-
nen Nichten, für die es in diesem Jahr ausnahmsweise 
einmal kein Buch zu Weihnachten gab, sondern ein Set 
für eine Häkelmütze zum Selbermachen (Beanie tO 
GO!), musste ich die Basics erst einmal erklären und 
vormachen. 

Als es komplizierter wurde, war ich froh, auf einen 
kompetenten Ratgeber zurückgreifen zu können. 
„Handarbeiten“ aus dem Verlag Dorling Kindersley 
erklärt Schritt für Schritt beziehungsweise Masche für 
Masche auch das komplizierteste Zopfmuster.

Ob Häkeln, Stricken, Sticken, Quilten, Patchworken 
oder Applizieren: über 500 techniken werden für den 
laien gut nachvollziehbar erklärt. Auch für Fortge-
schrittene ist das Buch eine Fundgrube. in gut bebil-
derten Kapiteln wird gezeigt, was mit den verschiede-
nen techniken machbar ist. 

Maggi Gordon: Handarbeiten. Dorling Kindersley, 2011. 
29,95 Euro. 

 
Tipp von: Almut Pleines
Almut Pleines ist Mitarbeiterin der Bi-
bliothek Moers und in der Hauptstelle 
im Hanns-Dieter-Hüsch-Bildungszent-
rum tätig. Dort ist sie als lektorin unter 
anderem für die Mediengruppen Me-
dizin, Psychologie, Recht und Religion 
zuständig.

w

Uerdinger Straße 101 · 47441 Moers
Telefon: 02841 88 05 77

Internet: www.restaurant-lacalma.de

Auch 2015 wollen wir Sie mit vielen 
kulinarischen Highlights verwöhnen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir blicken mit großer Freude auf das 
erfolgreiche Jahr 2014 zurück 

und bedanken uns für Ihr 
entgegengebrachtes Vertrauen.

Öffnungszeiten
Mo – Fr: 12:00 Uhr – 14:30 Uhr · 17:30 Uhr – 23:30 Uhr

Sa: 17:30 Uhr – 23:30 Uhr
So & Feiertag: 12:00 Uhr – 23:30 Uhr
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Fahrt ins unglück  
statt in den urlaub

lastwagenfahrers beanspruchte sogar einen 
Freispruch für den Fahrer. Was war bei diesem 
Unfall vor 60 Jahren passiert?

Es war im Sommer 1954, als eine Familie mit 
ihrem Pkw die Wilhelm-Schroeder-Straße 
aus Richtung trotzburg befuhr, um in den 

Das Urteil fiel zu milde aus – jedenfalls 
aus Sicht des Staatsanwaltes. Nur vier 
Monate Gefängnis, drei Jahre Bewäh-

rungsfrist und eine Geldbuße von 300 DM wa-
ren die Strafe für einen lkw-Fahrer, der einen 
Unfall verursacht hatte, bei dem zwei Men-
schen getötet wurden. Der Verteidiger des 

30

geschichte

VOR 60 JAHREN  passierte an der Kreuzung Landwehrstraße/Wilhelm-
Schroeder-Straße ein tragischer Unfall. Doch war der beschuldigte Lkw-
Fahrer wirklich zu schnell? Von Lana Fischer

Früher galt hier „Rechts vor links“: die Kreuzung Landwehrstraße/Wilhelm-Schroeder-Straße.
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Fahrt ins unglück  
statt in den urlaub

geschichte

Weitz & Heming
Steuerberatung Moers

Landwehrstr. 6 . 47441 Moers
Telefon   (02841)   99 99 20

info@steuern-moers.de
www.steuern-moers.de

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz

* in Kooperation mit Dr. Weitz Heming  
  Krüger Treuhand GmbH   
  Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

 47441 Moers

Verlassen Sie sich nicht 

nur auf Ihr Glück. 
Wir beraten Sie gerne!

Wir wünschen 
Ihnen ein 

frohes und 
erfolgreiches  

Jahr 2015!

Urlaub zu starten. Zur gleichen Zeit hatte ein 
lkw-Fahrer bei einem Fettgroßhändler in der 
landwehrstraße Waren abgeladen und setzte 
seine Fahrt fort. Auf Höhe der Kreuzung land-
wehrstraße kam es zu einem Zusammenstoß 
der beiden Fahrzeuge: dem lkw aus der land-
wehrstraße und dem Pkw auf der Wilhelm-
Schroeder-Straße, dem der lastwagen eigent-
lich die Vorfahrt gewähren musste. Die Bilanz: 
zwei tote, mehrere Schwerverletzte, ein völlig 
zerstörter Wagen und viele offene Fragen.  

Selbst das Gericht, mit Amtsgerichtdirektor Dr. 
Hermann Boschheidgen als Vorsitzendem, kam 
zur Ortsbesichtigung der Unfallstelle. ihm bot 
sich, wie die NRZ damals berichtete, „ein grau-
siges Bild“. Denn der lkw, der den Pkw erwischt 
hatte, hatte diesen sieben bis acht Meter quer 
über die Kreuzung geschoben und war mit dem 
verbeulten Pkw erst an einem laternenmast 
zum Stehen gekommen. Zwar hatte der lkw-

Fahrer zuvor noch versucht zu bremsen und das 
Steuer nach links herumgerissen, konnte aber 
einen Zusammenstoß nicht mehr verhindern. 
So erwischte der Kühler des lkw den Pkw an der 
linken Wagenseite in Höhe des lenkrads. 

Die 74-jährige Fahrerin und ihre 42-jährige 
tochter verstarben noch an der Unfallstelle. 
Die beiden anderen insassen im Auto, dar-
unter die Schwester der Fahrerin, erlitten Ge-
hirnerschütterungen, einen Armbruch sowie 
eine Verletzung der Milz. Der lastwagenfahrer 
selbst blieb unverletzt. über sein Alter gibt 
es keine übereinstimmenden Aussagen: laut 
NRZ-Bericht war Karl A. aus Düsseldorf zum 
Zeitpunkt des Unfalls 42 Jahre alt. Das passt al-
lerdings nicht zu Recherchen der Rheinischen 
Post, die dem Fahrer 30 Jahre Berufserfahrung 
attestierte – und ihn als 48-jährigen Mann be-
schrieb, der bis zu diesem Zeitpunkt drei Jahr-
zehnte unfallfrei gefahren sein soll. 
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Ein halbes Jahr später, im Winter 1954, fanden 
die Gerichtsverhandlungen zu diesem Unfall 
statt. Auf der Anklagebank saß der lkw-Fah-
rer, dem zunächst die alleinige Schuld zuge-
wiesen wurde, weil er dem Pkw die Vorfahrt 
genommen haben soll. Vor 60 Jahren waren 
die Wilhelm-Schroeder-Straße und die land-
wehrstraße nämlich noch gleichberechtigt, 
das heißt, es galt die Verkehrsregel „rechts 
vor links“. Der lkw-Fahrer gab zu Protokoll, 
er sei bewusst langsam an die Kreuzung her-

geschichte

angefahren. Das bestätigten auch die Augen-
zeugen. Sie berichteten, dass nicht der lkw, 
sondern der Pkw deutlich zu schnell gefah-
ren war. Wie Sachverständige herausfanden, 
nämlich nicht mit den erlaubten 30 Kilome-
tern pro Stunde, sondern mit mindestens der 
doppelten Geschwindigkeit. Zudem sagte 
der lastwagenfahrer aus, habe sich der Pkw 
auf der linken Fahrbahnseite befunden. erst 
auf 30 Meter Abstand konnten sich die beiden 
Fahrer sehen. 

Rein rechtlich hatte die Pkw-Fahrerin zwar 
Vorfahrt. Mit ihrer überhöhten Geschwindig-
keit müsse sie aber mindestens eine teilschuld 
am Geschehen tragen, so der Verteidiger des 
lkw-Fahrers. Auch hätte die Pkw-Fahrerin be-
sonders vorsichtig sein müssen, da von der 
Wilhelm-Schroeder-Straße aus die Kreuzung 
völlig unübersichtlich sei und sie damit rech-
nen müsse, dass sie möglichen von rechts 
kommenden Fahrzeugen die Vorfahrt lassen 
musste. 

Der Lkw-Fahrer bekam eine viermonatige 
Gefängnisstrafe wegen fahrlässiger Körperver-
letzung und eine Geldbuße von 300 DM auf-
gebrummt. Der Staatsanwalt fand jedoch, dass 
mindestens sieben Monate Gefängnis und ein 
Führerscheinentzug für ein bis zwei Jahre ge-
rechtfertigt seien. Die Strafe dürfe auch nicht 
zur Bewährung ausgesetzt werden, forder-
te der Staatsanwalt, denn, so zitierte ihn die 
NRZ: „Die Öffentlichkeit will sehen, dass solche 
Strafen auch vollstreckt werden“. Dem Antrag 
stimmte das Gericht aufgrund der teilschuld 
der Fahrerin jedoch nicht zu. 

Der Vorfall regte aber das Gericht und die 
Moerser Bürger zum Nachdenken an. Von 
vielen Stellen wurde nach diesem tragischen 
Unfall angeregt, ob man aus der landwehr-
straße nicht eine Vorfahrtsstraße machen 
solle und an der Wilhelm-Schroeder-Straße 
Stoppschilder angebracht werden müssten. 
Heute ist es genau andersherum: Wer auf der 
Wilhelm-Schroeder-Straße unterwegs ist, hat 
Vorfahrt. Zusätzlich regeln zur Sicherheit Am-
peln den Verkehr. 

Ausriss aus der NRZ: Ein Polizist vermisst die Brems-
spuren des Lkw, der an der Kreuzung Landwehrstraße 
einen Pkw erfasst hatte. 
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„Teleshopping macht sexy“ – Kabarett 
mit Andrea Volk am Samstag, 24. Janu-
ar, um 20 Uhr im Bollwerk 107. Karten 
kosten 16 euro im Vorverkauf, 19 euro 
an der Abendkasse.

„Wer als Erster das Meer sieht“ – Pre-
mierenlesung von Andrea Reichert am 
Mittwoch, 28. Januar, um 19 Uhr im Hanns-
Dieter-Hüsch-Bildungszentrum. Karten 
kosten im Vorverkauf acht, an der Abend-
kasse zehn euro.

„Die Schneekönigin“ – Aufführung des 
Schlosstheaters am 18. Januar (15 Uhr), 
19. und 21. Januar (jeweils um 9 und 11 
Uhr) in der Festivalhalle. Karten kosten 
19,50 euro, ermäßigt 7 euro. 

Ausstellungen 
in Moers und Umgebung
– Seite 46

Blutspendetermine und
Apothekennotdienste
– Seite 44

Veranstaltungskalender
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Wann läuft was?Wann läuft was?

Jessy Martens & Band – Blues-Rock-Konzert am Samstag, 17. 
Januar, um 20 Uhr im Schwarzen Adler, Baerler Straße 96, in 
Rheinberg. Karten kosten 19 euro im Vorverkauf. Weitere infos: 
www.schwarzer-adler.de.

DO 1
MUSiK 

Festliches Neujahrskonzert, 
buntes Programm und zum 
Abschluss der Donauwalzer 
vierhändig am Klavier, 17 Uhr, 
ev. Dorfkirche Repelen, An 
der linde 1

FR 2
SPORt 

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bogen schießen, 
20-22 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule,  302514

Sportkegeln für Allgemein-
behinderte, 17 Uhr, Vfl 08 
Repelen, Kegelhalle Kamp-
lintfort, Moerser Str.,  71020

tReFFPUNKte 

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Kreative Schreibwerkstatt, 
10-12 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, talstr. 12

SA 3
MÄRKte 

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

SPORt 

Wassergymnastik mit Reha-
sportverordnung,  8 und 9 
Uhr, Vfl 08 Repelen,  71020

SO 4
AUSFlüGe 

Langschläferwanderung vom 
Klingerhuf zum Solimare 
und durch den Moerser 
Freizeitpark, ca. 10 km, SGV 
Abt. Moers, trinkgefäß mit-
bringen, treffpunkt: 12 Uhr, 
P+R Parkplatz am Bahnhof, 
www.sgv-moers.de,  0152-
21956556

MUSiK 

Weihnachtliche Chor- und 
Orgelmusik, Capella Palestri-
na, Andreas Pieper (leitung 
und Orgel), 17 Uhr, ev. Chris-
tuskirche Moers-Scherpen-
berg, Homberger Straße 350

VORtRÄGe 

Gesund und gelassen durchs 
neue Jahr, 18 Uhr, Women`s 
Figur und Gesundheit, 
Anmeldung erforderlich, Uer-
dinger Str. 57-57a,  4895702

MO 5
BeRAtUNG 

Seniorenwohnberatung, nach 
terminvereinbarung, 14-18 
Uhr, AWO Kapellen, ehren-
malstr. 2,  0163-2325900

SPORt 

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Gymnastik, 18- 
19.30 Uhr,  33697, Spiel  
und Sport für geistig Behin-
derte, 19-20 Uhr,  02065-
302514, Sitzball, 19.30-22  
Uhr,  02151-400668, Sport-
halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schu-
le, Kirschenalle / Königsberg-
str.,  3910932

Walken, treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

tReFFPUNKte 

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, talstr. 12

Singkreis, 15-16 Uhr, AWO 
Kapellen, ehrenmalstr. 2

Singkreis, 14-16 Uhr, Moers- 
Repelen, talstr. 12

Bingo, 13 Uhr, Arbeiterwohl-
fahrt OV Moers, Brunostr. 4

DI 6
BeRAtUNG 

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCi:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule), 

Versicherungsberatung, nach 
termin vereinbarung, 10-14 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

SPORt 

Gymnastik, 16 Uhr, DRK-Orts-
verein Moers e.V., Neustr. 35, 
 22635

tReFFPUNKte 

Kreuzbundgruppe St. Marien I, 
19 Uhr, Pfarrzentrum St. Mari-
en, Kirschenallee 50,  
 02801-6221, Kreuzbund-
gruppe Repelen, Clarenbach-
haus, lerschstr. 71,  02845-
3097734, Kreuzbundgruppe 
Eick West, ev. Gemeindehaus, 
Boberstr. 3,  602077, 19 Uhr

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, kostenlose Beratung 
für Alkoholgefährdete und 
deren Angehörige, ab 18 Uhr, 
Guttempler-Gemeinschaft, 
Grafschaft Moers, Rüttgers-
weg 25, UG,  02845-27287

Rommee, 14 Uhr, AWO Repel-
en, talstr. 12

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Frühstück, 9 Uhr, im Anschluss 
informationsveranstaltung 
„Räuber sind keine Kavaliere“, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifa tiusstr. 72, Anmeldung 
unter  505343

Trauercafé im Raum der Stille, 
in geschützter Atmosphäre 
können Sie trauern und 
sich aussprechen, 15 Uhr, 
Anmeldung erforderlich, ev. 
Gemeindezentrum / Begeg-
nungsstätte, Schwanenring 
5,  27672
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Wann läuft was?

www.kanzlei-jehner.de

Haagstraße 18

47441 Moers

info@kanzlei-jehner.de

(02841) 88 34 800

Scheidung . Unterhalt

Sorge- & Umgangsrecht

Vermögensauseinandersetzung

Betreuungsrecht

ULRIKE JEHNER
FACHANWÄLTIN FÜR FAMILIENRECHT

Zum 01.01.2015 werden 
die Selbstbehaltsätze für 

Unterhaltspfl ichtige angehoben.

Der notwendige Selbstbehalt steigt für unter-
haltspfl ichtige Erwerbstätige, die gegenüber 
Minderjährigen und sogenannten privilegiert 
volljährigen Kindern unterhaltspfl ichtig sind, von 
1.000,00 € auf 1.080,00 €.

Für nicht erwerbstätige Unterhaltsverpfl ichtete 
steigt der Selbstbehalt von 800,00 € auf 880,00 €.

Gegenüber sonstigen volljährigen Kindern liegt 
der Selbstbehalt nun bei 1.300,00 €, gegenüber 
dem getrenntlebenden oder geschiedenen Ehe-
gatten bei 1.200,00 € (statt bisher 1.100,00 €). 
Der Kindesunterhalt selbst wird zum Jahresan-
fang 2015 nicht erhöht werden; ggfs. wird im 
Verlaufe des Jahres eine Anpassung erfolgen.

Wie kann ich mein 
Gedächtnis besser nutzen? 
– Merktraining mit Gedächt-
nistrainer Dominik Moersen 
am Donnerstag, 15. Januar, 
von 19.30 bis 21 Uhr in der 
VHS, Wilhelm-Schroeder-
Straße 10. eintritt: 5 euro. 
Anmeldung unter   201-565.

Happy Hour, 19-21 Uhr, Knei-
pe, Bollwerk 107

MI 7
SeMiNARe 

Raum für Traurigkeit, trauer 
braucht Zeit, Geduld und 
Raum. im trauerseminar 
erfahren Sie trost, 25 mal, 15 
Uhr, Anmeldung erforderlich, 
ev. Gemeindehaus Moers-
Schwafheim, Ackerstr. 180, 
 64567

SPORt 

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bosseln, 17.30-20 
Uhr, Sporthalle eichen-
dorffschule, Katzbachstr.,  
 8822889, Wassergymnastik, 
20-22 Uhr, lehrschwimmbe-
cken, Kurt-tucholsky-Str. 8,  
 02065-302514

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver-
ordnung, 19.45 Uhr, Vfl 08 
Repelen, turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020

Gymnastik auf dem Stuhl, 14.30 
Uhr, AWO Kapellen, ehren-
malstraße 2

Walken, treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Gymnastik für Frauen, 14-15 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

tReFFPUNKte 

Frühstück, 9 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte eick, Wal-
denburger Str. 5

Gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Gruppentermine Selbsthilfe-
gruppe Parkinson, 1. Gruppe, 
9.30 Uhr, logopädie, 10.15 
Uhr, 2. Gruppe, 11 Uhr, ehren-
str. 92a, Duisburg-Homberg

Neujahrsempfang, 13 Uhr, 
Arbeiterwohlfahrt OV Moers, 
Brunostr. 4

Niederländisch für Fortge-
schrittene, 25 mal, 10 Uhr, 
Anmeldung erforderlich, ev. 
Gemeindezentrum / Begeg-
nungsstätte, Schwanenring 
5,  27672

Kickertreff, für Anfänger_
innen und Profis, 20 Uhr, 
Kneipe, Bollwerk 107

Cocktailabend, 19 Uhr, Knei-
pe, Bollwerk 107

DO 8
AUSFlüGe 

Nachmittagswanderung, wir 
besteigen die Halde Nord-
deutschland bei Neukirchen-
Vluyn, ca. 20 km, SGV Abt. 
Moers, treffpunkt: 13 Uhr, 
P+R Parkplatz am Bahnhof, 
www.sgv-moers.de,  
 02843/3202

BeRAtUNG 

Energieberatung, nach 
termin vereinbarung, 14-17 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

Beratung in Fragen zur Pflege 
und Finanzierung im häus-
lichen Bereich, 10 Uhr, Seni-
orenbüro Repelen, Markt 5, 
 73596

Fo
to:

 Ti
m

 Re
ck

m
an

n -
 Pi

xe
lio

35
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Volkfried Behmer M.S. (USA)
MCOptom, F.A.A.O. • Optometrist

optometrie
augenoptik

volkfriedbehmer
Hanns-Dieter-Hüsch-Platz 7
47441 Moers
Tel.: 0 28 41 / 13 90
volkfried.behmer@t-online.de
www.optometrie-behmer.de

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 9.00 – 13.00  
und 14.30 – 18.00 Uhr,  
Mittwoch Nachmittag und  
Samstags geschlossen

Augenglasbestimmung
Sehanalysen

Aktuelle Marken-Brillen
Kontaktlinsenanpassung
Vergrößernde Sehhilfen

Binokularkorrektionen
Führerschein-Sehtest

Wir sehen uns.

SPORt 

Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver-
ordnung, 18.15 Uhr, Vfl 08 
Repelen, turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020

Sitzgymnastik, 9.30-10.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Wirbelsäulengymnastik & 
Yoga-Sitzgymnastik, 14 und 15 
Uhr, DRK-Ortsverein Moers 
e.V., Neustr. 35,  22635

tReFFPUNKt 

Kreuzbundgruppe St. Marien II, 
19 Uhr, Pfarrzentrum St. Mari-
en, Kirschenallee 50,  
 979155

Stammtisch, Seniorenunion 
SV Moers, 15.30 Uhr, Parkcafé 
Casa leonardo, Kastell 17, am 
Schloss,  0173-9784063

Schach, 14 Uhr, AWO Repelen, 
talstr. 12

Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Nehmt einander an, wie Chris-
tus euch angenommen hat, 
Welche Bedeutung hat die 
Jahreslosung 2015?, 9.30 Uhr, 
Veranstaltung für Frauen, ev. 
Gemeindehaus Scherpen-
berg, Homberger Str. 350

FR 9
BeRAtUNG 

Fragen zum Nachbarschaft-
lichen Unterstützungsdienst, 
10 Uhr, Seniorenbüro Repel-
en, Markt 5,  73596

MUSiK 

Jam Session, Open Stage, 19 
Uhr, Kneipe, Bollwerk 107

SPORt 

Sportkegeln für Allgemein-
behinderte, 17 Uhr, Vfl 08 
Repelen, Kegelhalle Kamp-
lintfort, Moerser Str.,  71020

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bogen schießen, 
20-22 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule,  302514

tReFFPUNKte 

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, talstr. 12

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Neujahrsempfang mit Musik, 
Kaffeetrinken, 15 Uhr, Abend-
essen, 18 Uhr, AWO Kapellen, 
ehrenmalstraße 2

Kreative Schreibwerkstatt, 
10-12 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

SA 10
MÄRKte 

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

SPORt 

Wassergymnastik mit Reha-
sportverordnung,  8 und 9 
Uhr, Vfl 08 Repelen,  71020

tReFFPUNKte 

Kostümsitzung KG Blaue Jungs, 
20 Uhr, AWO Kapellen, ehren-
malstr. 2

SO 11
AUSFlüGe 

Tageswanderung vor den 
toren der Stadt xanten um 
und durch die Hees, ca. 15 
km, SGV Abt. Moers, Ruck-
sackverpflegung, einkehr 
möglich, treffpunkt: 9 Uhr, 
P+R Parkplatz am Bahnhof, 
www.sgv-moers.de,  
 02843/3202

MUSiK 

„Berliner Luft“ Saxophonquar-
tett - clair-obscur, 11 Uhr, Mar-
tinstift, Kammermusiksaal

Clair-Obscur – Neujahrsmatinee mit dem Berliner Saxophon-
quartett am Sonntag, 11. Januar, um 11 Uhr im Martinstift. Karten 
kosten 12 euro, Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren haben 
freien eintritt.
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XKLUSIVE ARRIEREFREIE IGENTUMSWOHNUNGENE  B  E

OHNUNGSGRÖSSEN CA QM QM

ETZT IN NVERBINDLICHES XPOSÉ NFORDERN

W  . 82  - 127 
J  E  U  E  A !

www.wohnen-am-moerser-schlosspark.de

9 Exklusive Eigentumswohnung

- barr ierefrei mit Aufz ug
- hoch wer tige Aus stattun g
- Fu ßboden heizu ng
-

ELEFONT  
0 28 45-94 59-0

IEDSTRASSE OERSW   M8 - 47441

Traditionelle Neujahrsshow 
2015, 17 Uhr, Cantare Repe-
len, Kulturzentrum Rhein-
kamp

Akkordeon trifft Klarinette, 
tango, A. Piazzolla bis zur 
Klezmermusik, 17 Uhr, ev. 
Dorfkirche Repelen, An der 
linde 1

MO 12
BeRAtUNG 

Seniorenwohnberatung, nach 
terminvereinbarung, 14-18 
Uhr, AWO Kapellen, ehren-
malstr. 2,  0163-2325900

SPORt 

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Gymnastik, 18- 
19.30 Uhr,  33697, Spiel  
und Sport für geistig Behin-
derte, 19-20 Uhr,  02065-
302514, Sitzball, 19.30-22  
Uhr,  02151-400668, Sport-
halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schu-
le, Kirschenalle / Königsberg-
str.,  3910932

Walken, treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

tReFFPUNKte 

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, talstr. 12

Singkreis, 15-16 Uhr, AWO 
Kapellen, ehrenmalstr. 2

Bingo, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Frühstück, 9-11.30 Uhr, Arbei-
terwohlfahrt OV Moers, 
Brunostr. 4

DI 13
BeRAtUNG 

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCi:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule)

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, kostenlose Beratung 
für Alkoholgefährdete und 
deren Angehörige, ab 18 Uhr, 
Guttempler-Gemeinschaft, 
Grafschaft Moers, Rüttgers-
weg 25, UG,  02845-27287

Am Ende – nicht allein!, Bera-
tung zum thema „Sterbebe-
gleitung und trauerarbeit“, 
10 Uhr, Seniorenbüro Repel-
en, Markt 5,  73596

SPORt 

Gymnastik, 16 Uhr, DRK-Orts-
verein Moers e.V., Neustr. 35, 
 22635

tReFFPUNKte 

Kreuzbundgruppe St. Marien I, 
19 Uhr, Pfarrzentrum St. Mari-
en, Kirschenallee 50,  
 02801-6221, Kreuzbund-
gruppe Repelen, Clarenbach-
haus, lerschstr. 71,  02845-
3097734, Kreuzbundgruppe 
Eick West, ev. Gemeindehaus, 
Boberstr. 3,  602077, 19 Uhr

Bingo, 14 Uhr, AWO Repelen,  
talstr. 12

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Monatstreff, 18.30 Uhr, 
Kneipp-Verein, Brunostr. 4, 
 70200

Treffen des Sozialverbandes 
VdK, 15 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Entdecke den Zocker in Dir, 
Offener Spieleabend, 19.30 
Uhr, Kneipe, Bollwerk 107

Happy Hour, 19-21 Uhr, Knei-
pe, Bollwerk 107

VORtRÄGe 

Weltgebetstag der Frauen – 
Bahamas „Begreift ihr meine 
Liebe?”, Bahamas – das klingt 
nach Sonne, Strand und 
leichtem leben, aber es gibt 
auch eine Kehrseite, 17 Uhr,  
ev. Gemeindehaus Meerbeck, 
Bismarckstr. 35 b

MI 14
SPORt 

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver-
ordnung, 19.45 Uhr, Vfl 08 
Repelen, turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020

Walken, treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bosseln, 17.30-20 
Uhr, Sporthalle eichen-
dorffschule, Katzbachstr.,  
 8822889, Wassergymnastik, 
20-22 Uhr, lehrschwimmbe-
cken, Kurt-tucholsky-Str. 8,  
 02065-302514

Gymnastik auf dem Stuhl, 14.30 
Uhr, AWO Kapellen, ehren-
malstraße 2

Gymnastik für Frauen, 14-15 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

tReFFPUNKte 

Gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Gruppentermine Selbsthilfe-
gruppe Parkinson, 1. Gruppe, 
9.30 Uhr, logopädie, 10.15 
Uhr, 2. Gruppe, 11 Uhr, ehren-
str. 92a, Duisburg-Homberg
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Cocktailabend, 19 Uhr, Knei-
pe, Bollwerk 107

VORtRÄGe 

Mit dem Wohnmobil durch 
Albanien, 19.30 Uhr, Anna-
straße 29a im Nachbar-
schaftshaus des SCi,  
 02845/27313

Helen, der Film zeigt die Not 
von Menschen mit Depressi-
onen, anschließend ist Gele-
genheit für ein Gespräch, 
16.30 Uhr, Neue Cafeteria St.-
Josef-Krankenhaus, Asber-
gerstr. 4

DO 15
BeRAtUNG 

Energieberatung, nach 
termin vereinbarung, 14-17 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

MUSiK 

Jazz Session, Open Stage, 20 
Uhr, Kneipe, Bollwerk 107

SPORt 

Wirbelsäulengymnastik & 
Yoga-Sitzgymnastik, 14 und 15 
Uhr, DRK-Ortsverein Moers 
e.V., Neustr. 35,  22635

Sitzgymnastik, 9.30-10.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver-
ordnung, 18.15 Uhr, Vfl 08 
Repelen, turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020

tReFFPUNKt 

Kreuzbundgruppe St. Marien II, 
19 Uhr, Pfarrzentrum St. Mari-
en, Kirschenallee 50,  
 979155

Schach, 14 Uhr, AWO Repelen, 
talstr. 12

Kinobesuch in Moers oder 
Duisburg, Film und Uhrzeit 
nach Absprache, Kneipp-
Verein, Brunostr. 4,  70200

Waffelessen mit Kirschen und 
Sahne, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

VORtRÄGe 

Herr Sörgel von der Feuerwehr 
spricht über Rauchmelder, 
15-16 Uhr, Arbeiterwohlfahrt 
OV Moers, Brunostr. 4

FR 16
BeRAtUNG 

Wegweisende Beratung für 
Menschen mit türkischem 
Migrationshintergrund, 10 
Uhr, Seniorenbüro Repelen, 
Markt 5,  73596

SPORt 

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bogen schießen, 
20-22 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule,  302514

Sportkegeln für Allgemein-
behinderte, 17 Uhr, Vfl 08 
Repelen, Kegelhalle Kamp-
lintfort, Moerser Str.,  71020

tReFFPUNKte 

Kaffeetrinken, 15 Uhr, Bingo, 
16 Uhr, Abendessen, 18 Uhr, 
AWO Kapellen, ehrenmal-
straße 2

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Kreative Schreibwerkstatt, 
10-12 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, talstr. 12

SA 17
MÄRKte 

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

SPORt 

Wassergymnastik mit Reha-
sportverordnung,  8 und 9 
Uhr, Vfl 08 Repelen,  71020

tReFFPUNKte 

Gesprächskreis am Samstag 
JUMP, 15-17 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72, 
 931563

SO 18
AUSFlüGe 

Langschläferwanderung 
im Nettetal zwischen De-
Wittsee und Breyler See, ca. 
15 km, SGV Abt. Moers, Ruck-
sackverpflegung, einkehr 
möglich, treffpunkt: 10 Uhr, 
P+R Parkplatz am Bahnhof, 
www.sgv-moers.de,  64520

MUSiK 

Gitarrenkonzert, Michael 
Raeder (Gitarre), 17 Uhr, ev. 
Dorfkirche Repelen, An der 
linde 1

tReFFPUNKte 

Damensitzung KG Blaue Jungs, 
20 Uhr, AWO Kapellen, ehren-
malstr. 2

MO 19
AUSFlüGe 

Anmeldung Berlintour, vom 
30. Juli - 6. August, 16-17 Uhr, 
Moers-Repelen, talstr. 12

„Immer ist was, weil sonst wär ja nix“ – Kabarett mit 
Kai Magnus Sting am 29. und 30. Januar um 20 Uhr 
im Schwarzen Adler, Baerler Straße 96, in Rheinberg. 
Karten kosten 16 euro. Weitere infos: www.schwarzer-
adler.de. 
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BARBARA BUCHHANDLUNG  ·  Burgstr. 3  ·  47441 Moers  
Mo bis Fr von 9:30 bis 18:30 und  Sa 9:30 bis 16:00 Uhr

Telefon: (0 28 41) 9 99 27 99  ·  E-Mail: info@barbara-buch.de 
www.barbara-buch.de

Sie können nicht 
zu uns kommen? 
Dann kommen 
wir zu Ihnen!

Jeden Freitag liefern wir Ihnen 
auf Wunsch im Stadtgebiet Moers

und Umgebung Ihre Bücher aus.

Für weitere Informationen rufen 
Sie uns gerne an: (02841) 9992799.

Festliches Neujahrskonzert – am Donnerstag, 1. 
Januar, um 17 Uhr in der evangelischen Dorfkirche 
Repelen. Der eintritt ist frei. Weitere infos: www.
moers.de.

E-Book-Sprechstunde – infos rund um die Ausleihe von 
e-Books am Freitag, 9. Januar, von 16 bis 18 Uhr in der 
Bibliothek. Keine Anmeldung nötig, der eintritt ist frei.

BeRAtUNG 

Seniorenwohnberatung, nach 
terminvereinbarung, 14-18 
Uhr, AWO Kapellen, ehren-
malstr. 2,  0163-2325900

SPORt 

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Gymnastik, 18- 
19.30 Uhr,  33697, Spiel  
und Sport für geistig Behin-
derte, 19-20 Uhr,  02065-
302514, Sitzball, 19.30-22  
Uhr,  02151-400668, Sport-
halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schu-
le, Kirschenalle / Königsberg-
str.,  3910932

Walken, treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72 

tReFFPUNKte 

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, talstr. 12

Singkreis, 15-16 Uhr, AWO 
Kapellen, ehrenmalstr. 2

Singkreis, 14-16 Uhr, Moers- 
Repelen, talstr. 12 

Bingo, 13 Uhr, Arbeiterwohl-
fahrt OV Moers, Brunostr. 4

VORtRÄGe 

Die Gier und das Glück, wir 
zerstören, wonach wir uns 
sehnen – ein Plädoyer für 
eine gerechte Gesellschaft, 
20 Uhr, St.-Barbara-Kirche 
Meerbeck, Bismarckstr. 104

DI  20
BeRAtUNG 

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, kostenlose Beratung 
für Alkoholgefährdete und 
deren Angehörige, ab 18 Uhr, 
Guttempler-Gemeinschaft, 
Grafschaft Moers, Rüttgers-
weg 25, UG,  02845-27287

24 Std. Betreuung und Pflege 
Zuhause, 10 Uhr, Seniorenbü-
ro Repelen, Markt 5,  73596

Versicherungsberatung, nach 
termin vereinbarung, 10-14 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCi:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule)

SPORt 

Gymnastik, 16 Uhr, DRK-Orts-
verein Moers e.V., Neustr. 35, 
 22635
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Karneval – verschiedene Damen- und Herrensitzungen in 
Moers und Umgebung. termine unter www.moers.de. 

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Happy Hour, 19-21 Uhr, Knei-
pe, Bollwerk 107

Kreuzbundgruppe St. Marien I, 
19 Uhr, Pfarrzentrum St. Mari-
en, Kirschenallee 50,  
 02801-6221, Kreuzbund-
gruppe Repelen, Clarenbach-
haus, lerschstr. 71,  02845-
3097734, Kreuzbundgruppe 
Eick West, ev. Gemeindehaus, 
Boberstr. 3,  602077, 19 Uhr

Regionaltreffen der Parkin-
songruppe Moers, 15-17 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72,  0203-
3177415

VORtRÄGe 

Hilfe für Dalits in Indien, infor-
mationen über ihre lebens-
bedingungen sowie die Hilfs-
organisation „CARDS”, 19.30 
Uhr, Neues Gemeindehaus 
Moers-Asberg, Drususstr. 2

MI 21
AUSFlüGe 

Nachmittagswanderung zu 
den Feuchtwaldstandorten 
an Niers und Nette, ca. 10 
km, SGV Abt. Moers, einkehr 
möglich, treffpunkt: 13 Uhr, 
P+R Parkplatz am Bahnhof, 
www.sgv-moers.de,  64520

SPORt 

Walken, treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Gymnastik für Frauen, 14-15 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Gymnastik auf dem Stuhl, 14.30 
Uhr, AWO Kapellen, ehren-
malstraße 2

tReFFPUNKte 

Rommee, 14 Uhr, AWO Repel-
en, talstr. 12
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Prolog
30. Januar  –  01. März 2015

kunstverein
PeSchKenhAUS
MOers e.v.

Meerstraße 1, 47441 Moers
Telefon: 0 28 41 – 998 53 54
Di – So 14 – 18 Uhr
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• Autogenes Training
 (Hilfe bei Stress, Überlastung, 
 Schlafstörungen,Kopfschmerzen
 und Migräne)

• Rückenschule, Gymnastik
 (nach neuesten wissenschaftlichen 
 Erkenntnissen)

• Beckenbodengymnastik

• Coaching
 (Beratung bei persönlichen oder 
 beruflichen Schwierigkeiten)

Ganzheitliche
Gesundheitsförderung

Kirsten Pinkert-Schirmer
Essenberger Str. 15 · 47443 Moers
Telefon 0 28 41-5 55 64
kirsten@pinkert-schirmer.de

www.pinkert-schirmer.de

Alle Kurse sind zertifiziert und werden von den
gesetzlichen Krankenkassen bezuschusst!

Seit 13 Jahren in Moers

After Juliet – Nach Romeo und Julia. theaterstück des 
theaters Duisburg am 8., 15. und 20. Januar, jeweils um 
20 Uhr in der Neckarstraße 1 in Duisburg. Karten kosten 
12 euro. Weitere infos: www.theater-duisburg.de. 

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver-
ordnung, 19.45 Uhr, Vfl 08 
Repelen, turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bosseln, 17.30-20 
Uhr, Sporthalle eichen-
dorffschule, Katzbachstr.,  
 8822889, Wassergymnastik, 
20-22 Uhr, lehrschwimmbe-
cken, Kurt-tucholsky-Str. 8,  
 02065-302514

tReFFPUNKte 

Mittagessen, 12.30 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte eick, Wal-
denburger Str. 5

Gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Gruppentermine Selbsthilfe-
gruppe Parkinson, 1. Gruppe, 
9.30 Uhr, logopädie, 10.15 
Uhr, 2. Gruppe, 11 Uhr, ehren-
str. 92a, Duisburg-Homberg

Cocktailabend, 19 Uhr, Knei-
pe, Bollwerk 107

Kickertreff, für Anfänger_
innen und Profis, 20 Uhr, 
Kneipe, Bollwerk 107

DO 22
BeRAtUNG 

Beratung in Fragen zur Pflege 
und Finanzierung im häus-
lichen Bereich, 10 Uhr, Seni-
orenbüro Repelen, Markt 5, 
 73596

Energieberatung, nach 
termin vereinbarung, 14-17 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

MUSiK 

Menue: Disque Vinyle, von 
Dark Wave bis Classics, 20 
Uhr, Kneipe, Bollwerk 107

SPORt 

Sitzgymnastik, 9.30-10.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver-
ordnung, 18.15 Uhr, Vfl 08 
Repelen, turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020

Wirbelsäulengymnastik & 
Yoga-Sitzgymnastik, 14 und 15 
Uhr, DRK-Ortsverein Moers 
e.V., Neustr. 35,  22635

tReFFPUNKt 

Kreuzbundgruppe St. Marien II, 
19 Uhr, Pfarrzentrum St. Mari-
en, Kirschenallee 50,  
 979155

Frühstückstreff, 9 Uhr, 
Gemeindezentrum Moers 
Hülsdonk, Begegnungsstätte 
Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5

Schach, 14 Uhr, AWO Repelen, 
talstr. 12

Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Reibekuchenessen, AWO-
Begegnungsstätte, bitte 
anmelden, Bonifatiusstr. 72

FR 23
BeRAtUNG 

Beratung in Fragen der Sicher-
heit, 10 Uhr, Seniorenbüro 
Repelen, Markt 5,  73596

SPORt 

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bogen schießen, 
20-22 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule,  302514

Sportkegeln für Allgemein-
behinderte, 17 Uhr, Vfl 08 
Repelen, Kegelhalle Kamp-
lintfort, Moerser Str.,  71020

tReFFPUNKte 

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, talstr. 12

Geburtstagsfeier mit Musik 
und Abendbuffet, Kaffeetrin-
ken, 15 Uhr, Abendessen, 18 
Uhr, AWO Kapellen, ehren-
malstraße 2

Kreative Schreibwerkstatt, 
10-12 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72
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Wann läuft was?

„Mit dem Wohnmobil durch Albanien“ – Diavortrag am Mitt-
woch, 14. Januar, um 19.30 Uhr im SCi-Nachbarschaftshaus, 
Annastraße 29a. Der eintritt ist frei. Weitere informationen bei 
tim Hartmann,  02845-27313.

SA 24
MÄRKte 

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

SPORt 

Wassergymnastik mit Reha-
sportverordnung,  8 und 9 
Uhr, Vfl 08 Repelen,  71020

SO 25
AUSFlüGe 

Kaltes Büfett im Schnee...?, 
durch den Hülser Bruch und 
über die Höhen des Hülser 
Berges, ca. 12 km, SGV Abt. 
Moers, jeder bringt etwas 
zum Verzehr mit, treffpunkt: 
9 Uhr, P+R Parkplatz am 
Bahnhof, www.sgv-moers.de, 
 0152-21956556

MO 26
BeRAtUNG 

Seniorenwohnberatung, nach 
terminvereinbarung, 14-18 
Uhr, AWO Kapellen, ehren-
malstr. 2,  0163-2325900

MUSiK 

Klavierkonzert, Sofia Vasheruk 
(Klavier), 17 Uhr, ev. Dorfkir-
che Repelen, An der linde 1

SPORt 

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Gymnastik, 18- 
19.30 Uhr,  33697, Spiel  
und Sport für geistig Behin-
derte, 19-20 Uhr,  02065-
302514, Sitzball, 19.30-22  
Uhr,  02151-400668, Sport-
halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schu-
le, Kirschenalle / Königsberg-
str.,  3910932

Walken, treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

tReFFPUNKte 

Wir essen gemeinsam, 10-14 
Uhr, Arbeiterwohlfahrt OV 
Moers, Brunostr. 4

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, talstr. 12

Singkreis, 15-16 Uhr, AWO 
Kapellen, ehrenmalstr. 2

Bingo, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

DI 27
BeRAtUNG 

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, kostenlose Beratung 
für Alkoholgefährdete und 
deren Angehörige, ab 18 Uhr, 
Guttempler-Gemeinschaft, 
Grafschaft Moers, Rüttgers-
weg 25, UG,  02845-27287

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCi:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule)

MÄRKte 

Markttreff der Moerser Boerse, 
wir tauschen Dienstleis-
tungen, 18 Uhr, Cafe Mundo, 
Rheinberger Str. 17,  
 01578-9609626

SPORt 

Gymnastik, 16 Uhr, DRK-Orts-
verein Moers e.V., Neustr. 35, 
 22635

tReFFPUNKte 

Kreuzbundgruppe St. Marien I, 
19 Uhr, Pfarrzentrum St. Mari-
en, Kirschenallee 50,  
 02801-6221, Kreuzbund-
gruppe Repelen, Clarenbach-
haus, lerschstr. 71,  02845-
3097734, Kreuzbundgruppe 
Eick West, ev. Gemeindehaus, 
Boberstr. 3,  602077, 19 Uhr

Zeit für Gespräche, 15 Uhr, 
Hospiz-Café, Altenkranken-
heim Bethanien, Wittfeldstr. 
31, Raum 001,  2002140

Bingo, 14 Uhr, AWO Repelen,  
talstr. 12

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Angehörigengruppe von Par-
kinsonerkrankten, 15-16.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72,  0203-
3177415

Happy Hour, 19-21 Uhr, Knei-
pe, Bollwerk 107

MI 28
SPORt 

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bosseln, 17.30-20 
Uhr, Sporthalle eichen-
dorffschule, Katzbachstr.,  
 8822889, Wassergymnastik, 
20-22 Uhr, lehrschwimmbe-
cken, Kurt-tucholsky-Str. 8,  
 02065-302514

Gymnastik auf dem Stuhl, 14.30 
Uhr, AWO Kapellen, ehren-
malstraße 2

Walken, treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Gymnastik für Frauen, 14-15 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver-
ordnung, 19.45 Uhr, Vfl 08 
Repelen, turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020

tReFFPUNKte 

Gruppentermine Selbsthilfe-
gruppe Parkinson, 1. Gruppe, 
9.30 Uhr, logopädie, 10.15 
Uhr, 2. Gruppe, 11 Uhr, ehren-
str. 92a, Duisburg-Homberg
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Gitarrenkonzert mit Michael Raeder – am Sonntag, 18. Januar, 
um 17 Uhr in der evangelischen Dorfkirche in Repelen. Der ein-
tritt ist frei.

Cocktailabend, 19 Uhr, Knei-
pe, Bollwerk 107

Gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

DO 29
tHeAteR 

Seniorentheaters mit dem 
Stück: Frau Keller unterwegs, 
15 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

BeRAtUNG 

Energie- & Mietrechtsberatung, 
nach termin vereinbarung, 
14-17 Uhr, Verbraucherzen-
trale, Kirchstr. 42,  6077601

SPORt 

Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver-
ordnung, 18.15 Uhr, Vfl 08 
Repelen, turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020

Wirbelsäulengymnastik & 
Yoga-Sitzgymnastik, 14 und 15 
Uhr, DRK-Ortsverein Moers 
e.V., Neustr. 35,  22635

Sitzgymnastik, 9.30-10.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

tReFFPUNKt 

Schach, 14 Uhr, AWO Repelen, 
talstr. 12

Kreuzbundgruppe St. Marien II, 
19 Uhr, Pfarrzentrum St. Mari-
en, Kirschenallee 50,  
 979155

Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

FR 30
BeRAtUNG 

Wohnraumanpassung, 10 
Uhr, Seniorenbüro Repelen, 
Markt 5,  73596

SPORt 

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bogen schießen, 
20-22 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule,  302514

Sportkegeln für Allgemein-
behinderte, 17 Uhr, Vfl 08 
Repelen, Kegelhalle Kamp-
lintfort, Moerser Str.,  71020

tReFFPUNKte 

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, talstr. 12

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Kreative Schreibwerkstatt, 
10-12 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Vortrag „Menschen mit 
Demenz“, Kaffeetrinken, 15 
Uhr, Vortrag, 16 Uhr, Abend-
essen, 18 Uhr, AWO Kapellen, 
ehrenmalstraße 2

Betroffenengruppe von Par-
kinsonerkrankten, 10-12 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72,  0203-
3177415

SA 31
MÄRKte 

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

SPORt 

Wassergymnastik mit Reha-
sportverordnung,  8 und 9 
Uhr, Vfl 08 Repelen,  71020
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Apothekennotdienste im Januar
1.01. 34 16.01. 33+49
2.01. 42 17.01. 44
3.01. 46 18.01. 42
4.01. 40 19.01. 40
5.01. 31+49 20.01. 34
6.01. 36 21.01. 36
7.01. 32 22.01. 46
8.01. 41+51 23.01. 26
9.01. 27+52 24.01. 32
10.01. 45+53 25.01. 30+52
11.01. 47 26.01. 41+51
12.01. 39 27.01. 27+53
13.01. 26 28.01. 45
14.01. 38+48 29.01. 29
15.01. 43 30.01. 31

31.01. 28+49

26  Adler-Apotheke – Innenstadt,  
 Kirchstr. 6,  2 10 21 
27 Aeskulap-Apotheke – St. Josef  
 Krankenhaus, Xantener Str. 40, 
  8 81 13 00
28 Apotheke am Kö – Innenstadt,  
 Steinstr. 55,  2 29 11
29 Apotheke am Neumarkt
 Innenstadt, Neumarkt 15,  88 00 90
30 Apotheke am Ostring 
 Innenstadt, Ostring 3,  1 62 31
31 Forum-Apotheke – Innenstadt,  
 Homberger Str. 71,  2 87 73
32 Georg-Apotheke – Asberg,  
 Konstantinstr. 1e,  5 10 19
33 Goethe-Apotheke – Innenstadt,  
 Goethestr. 1,  1 82 85
34 Humboldt-Apotheke – Vinn,  
 Humboldstr. 44,  3 30 97 
35 Löwen-Apotheke – Innenstadt,  
 Steinstr. 5/Klosterstr. 2,  2 20 54 
36 Regenbogen-Apotheke
 Asberg, Römerstr. 434,  5 24 04

Zeiten gelten jeweils von 9 bis 9 Uhr des Folgetages. Alle Angaben ohne Gewähr.

Apotheken-Notdienst-Hotline: 0 18 05 - 93 88 88* · Notdienstplan online: www.aknr.de
* 0,14 euro/Min aus dem deutschen Festnetz

37 Residenz-Apotheke – Innenstadt,  
 Homberger Str. 69,  14 98 10
38 Linden-Apotheke – Meerbeck,  
 Lindenstr. 116,  5 10 76
39 Römer-Apotheke – Meerbeck,  
 Germendonks Kamp 35,  5 45 45
40 Rosen-Apotheke – Scherpenberg,  
 Homberger Str. 355,  5 21 35 
41 Barbara-Apotheke – Repelen,  
 Lintforter Str. 69,  9 74 50
42 Brunnen-Apotheke – Rheinkamp,  
 Kurt-Schumacher-Allee 42 ,  4 15 55
43 Genius-Apotheke – Repelen,  
 Lintforter Str. 78,  9 73 67
44 Markt-Apotheke – Repelen, 
 Markt 17,  9 78 53
45 Ahorn-Apotheke – Kapellen,  
 Bendmannstr. 7,  8 82 29 55
46 Elefanten-Apotheke 
 Schwafheim, Länglingsweg 67d, 
  9 32 70
47 Ring-Apotheke – Kapellen,  
 Asternstr. 5,  6 13 65

48 Grafschafter Apotheke
 Neukirchen-Vluyn,  
 Leineweberplatz 5,  0 28 45/16 22
49 Klompen-Apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Niederrheinallee  
 356,  0 28 45/94 19 40
50 Kranich-Apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Niederrheinallee  
 315a,  0 28 45/25 84
51 Lavendel-Apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Hochstr. 5, 
  0 28 45/30 02
52 Linden-Apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Andreas-Bräm-Str.  
 12a,  0 28 45/94 41 30
53 Skarabäus Apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Niederrheinallee  
 83,  0 2845/40 00


Blutspendetermine im Januar

Hotline 0800 - 129 49 12
Dienstag, 6. Januar, 15.00 - 19.00 uhr  Franziskushaus/kath.Kirche, Repelen, Leuschnerstr. 23
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Annika Stadler zu diesen Zeilen:
An die Stelle von Big Brother ist heute Big Data getreten und es braucht 
auch keine Gedankenpolizei mehr, um freiwillig private informationen 
mit der Welt zu teilen. Dennoch ist die dystopische Welt in George Or-
wells „1984“ sofort präsent, wenn man sich mit den themen von Freiheit 
und Kontrolle beschäftigt. Gerade haben wir mit den Proben zu „1984“ in 
der Regie von Ulrich Greb am Schlosstheater Moers begonnen (Premiere 
am 7. Februar).

Annika Stadler hat theaterwissenschaft in leipzig studiert und als Dra-
maturgie-Assistentin am thalia-theater Hamburg gearbeitet. Als freie 
Dramaturgin arbeitete sie unter anderem am BAt Berlin, am Schauspiel 
Stuttgart, in der Neuköllner Oper und an den Sophiensaelen in Berlin. Seit 
Dezember 2014 ist sie als Dramaturgin am Schlosstheater Moers.

Für Kopf 
            und Herz

von George Orwell
Aus: „1984“

Jedes von Winston verursachte Geräusch, das über ein gedämpftes Flüstern 
hinausging, würde registriert werden; außerdem konnte er [...] ebenso gut 
gesehen wie gehört werden. Man konnte natürlich nie wissen, ob man im 
Augenblick gerade beobachtet wurde oder nicht. Wie oft oder nach wel-
chem System sich die Gedankenpolizei in jede Privatleitung einschaltete, 
darüber ließ sich bloß spekulieren. es war sogar denkbar, dass sie ständig alle 
beobachtete. Sie konnte sich jedenfalls jederzeit in jede leitung einschalten. 
Man musste folglich in der Annahme leben – und tat dies auch aus Gewohn-
heit, die einem zum instinkt wurde –, dass jedes Geräusch, das man verur-
sachte, gehört und, außer bei Dunkelheit, jede Bewegung beäugt wurde.

gedichte
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Grafschafter Museum

Der Grafschafter Maler Adelbert Wimmenauer und der erste 
Weltkrieg – Ausstellung bis zum 25. Januar im Schloss. Ge-
öffnet dienstags bis freitags von 10 bis 18 Uhr, samstags und 
sonntags von 11 bis 18 Uhr. Der eintritt kostet 3 euro für er-
wachsene und 1 euro für Kinder ab 6 Jahren. 

Röhre

„12 Freundinnen sollt ihr sein!“ – Fotoausstellung von Andrea 
Zmrzlak bis ende Januar in der Röhre, Weygoldstraße 10. Der 
eintritt ist frei.

SCI:Nachbarschaftshaus

„Rot“ – Ausstellung von Künstlern der Moerser Palette bis 29. Ja-
nuar in der Annastraße 29a. Geöffnet montags bis donnerstags 
von 9 bis 16 Uhr, freitags von 9 bis 12 Uhr. Der eintritt ist frei.

Haus am Schwanenring

 „Augen – blick – mal“ – Ausstellung der Künstlergruppe Spek-
trum bis 21. Januar am Schwanenring 5. Geöffnet montags bis 
donnerstags von 14 bis 17 Uhr. Der eintritt ist frei. Weitere infos: 
www.schwanenring.de. 
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Fester Biss - mit Hilfe von Implantaten !
Zahnlücken oder lockere Prothesen? Die Lösung: 
Zahnimplantate – einfach, sicher und bezahlbar!
Champions-Implantate und sanfte Implantation nach 
dem innovativen MIMI®-Verfahren machen es möglich. 

Zahnarztpraxis Dr. M. Fenger
Informieren Sie sich unverbindlich 
unter 0 28 41/2 80 30 
oder klicken Sie auf 
sanfte-implantate-moers.de.
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Sparkassen-Finanzgruppe

Der Unterschied beginnt beim Namen. Deshalb entwickeln wir mit dem Sparkassen-Finanzkonzept eine ganz persön-
liche Rundum-Strategie für Ihre Finanzen. Gemeinsam mit Ihnen und abgestimmt auf Ihre Zukunftspläne. Mehr erfahren 
Sie in Ihrer Sparkasse und unter www.sparkasse-am-niederrhein.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Wie Sie sich die Zukunft auch ausmalen – 
wir helfen Ihnen, sie zu gestalten.
Das Sparkassen-Finanzkonzept.

Entdecken Sie den Unterschied

in Ihrer Sparkasse.
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